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Bemerkungen über die im kaisrrlich zoologischen Museum auf-

gefundenen Original-Exemplare zu hin. v. Born's Testaceis Mus(ü

Caesarei Vindobonensis.

Von Prof, Dr. Friedrich Brauer,

Custos am li. k. zoologischen Museum.

Die CoiK'hylien, welche Ign. v. Bovii in seinen Werken

,^I//(fe.v?'erunt nnturalium. Muaei Caesdrei Vindohonensis 1778, 8°

nnd Testncea Mnsei Caesnrei Vindobonensis — jussu Miriae The-

resiae, 1780, Fol." beschrieb, bilden den Grundstein der Molliisken-

Sammlnng des kaiserlichen Museums.

Born wurde im Jahre 1776 von der Kaiserin Maria

Theresia zur Ordnung des kaiserlichen Naturalienkabinets

aus Prag nach Wien berufen.

Wie richtig derselbe seine Mission auffasste, geht klar aus

der Vorrede des erstgenannten Werkes hervor, ^vorin er sagt:

„dass der Hauptzweck, welcher die Errichtung öffentlicher

Naturalienkabinete veranlasset hat, in so lange verfehlet werde,

bis diese nicht durch eine vollständige Beschreibung aller ein-

zelnen Theile derselben allgemein bekannt gemacht und auf diese

Art g-leichsam in die Hände eines jeden, der solche benützen

kann, gebracht werden."

Seit Born, also seit hundert Jahren, ist die Conchylien-

Samnilung nicht nur sehr bedeutend vergrössert worden,* sondern

sie hat auch wiederholt zeitgemässe Umänderungen in der Ord-

nung und Aufstellung, sowie Localänderungen durchgemacht.

Nach Born wirkten an derselben besonders Carl Megerl e

V. Mühlfeld, Bremse r und Paul Part seh.

1 Nach einer SchätznuiT im Jahre 1873 enthielt die Sammlung 10.000

Arten = c. 80.000 Individuen.
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118 Brauer.

Aus Fitz i 11 g er 's Geschiclite des kais. königl. Hofnatiira-

lienkabiiiets 1 ersehen wir, dass die Samnilmig- im Jahre 1818

unter Director Schreibers aus dem Mineralienkabinet in die

zoologische Abtheilung übertragen wurde. — Unter Bremser
(1827) zählte die Sammlung 1990 Arten in 9755 Stücken, unter

Partsch, im Jahre 1835, 3500 Arten in 17004 Stücken. — Neu

geordnet Avurde dieselbe unter Mühlfeld und Partsch, d. h.

von ersterem wurden die Bestimmungen einer Revision unter-

zogen und die neuen Acquisitionen eingetheilt, von letzterem

wurde theilweise das Lamark'sche System statt des Gm e lin-

schen bei den Schaugegenständen durchgeführt. Bremser und

sein Nachfolger Die sing wendeten sich bekanntlich mit grossem

Erfolge einer anderen zoologischen Abtheilung zu und so ver

blieb die Conchyliensanmdung bis in die Mitte dieses Jahr-

hunderts in der von Partsch gegebenen Aufstellung.

Im Jahre 1854 übernahm Fraueufeld die Abtheilung der

niederen Thiere, Echinodermen und Mollusken und die Conchy-

lien wurden nach dem Lamark'schen Systeme, später nach

Philippi's Handbuch der Conchyli ologie (Halle 1853) neu

umzulegen begonnen. Diese Arbeiten wurden durch die Reisen

Frauenfeld's wiederholt um erbrochen und weiters änderte

sich dessen Ansicht mit dem Erscheinen des Werkes der Ge-

brüder Adams: The Genera of recent Mollusca 1858. Nach

seiner Rückkehr von der Weltumscglung auf der k. k. Fregatte

„Novara" wurde eine neue Aufstellung der bisher unberührten

Schausammlung nach den englischen Autoren überstürzt durcli-

geführt und eine Umordnung der Hauptsammlung auf derselben

Basis begonnen. Durch diese letztere, sowie durch die früheren

unvollständig durchgefülirten Änderungen des Systems und der

Bestimmungen gerieth die Sammlung theilweise in Unordnung.

Ich erhielt im Jahre 18(31 auf Wunsch der Direction den

Auftrag, die weitere wissenschaftliche Anordnung der Sammlung

durchzuführen.

Frauenfeld war der Ansicht, dass die Born'schcn

Originnl-Exemplare nicht mehr zu erkennen seien, da zu den

1 Sitzb. d. kai.s. Akad. d. Wiss. l. Abth., luatli. iiat. t'l. 185G und

8168. I., II. und 111. Tlieil.
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Arten seither neue Individuen hinzugekommen seien und eine

Bezeichnung' jener nicht existire.

Während des Ordnens der Bivalven fielen mir die mit

Buchstaben und Nummern versehenen runden Zettel an den

Schalen auf, wovon die mit einer gleichen Nummer versehenen

jedesmal zu einer Art gehörten, obschon sie oft weit von einander

getrennt und wohl auch in verschiedenen Laden lagen. DerSchlüssel

zu diesen Zeichen war jedoch nicht nachweisbar. Ebenso fand ich

an manchen Exemplaren nebst den genannten Zetteln kleine,

Länglich viereckigeZettel (etwa eine Linie breit und vier Linien lang)

stets mit sehr hohen Zahlen, Auch über diese konnte ich anfangs

keinen Aufschluss erhalten. Erst nach dem Tode Frauenfeld's

kamen bei genauer Musterung der amtlichen Schrilten die seit

Langem unbenutzten Cataloge, von denen einer nach der Schrift

unzweifelhaft von C. v. MUhlfeld, der andere von Bremser
und Part seh herrührt, zum Vorschein. Beiden liegt das Gnie-

1 in 'sehe System zu Grunde, den Gattungen entsprechen Buch-

staben, den Arten im erstereu römische und arabische, im letzteren

nur arabische Zahlen auf den Zetteln an den Schalen. Varietäten

zeigen griechische Lettern. In diesen Catalogen , namentlich

in dem von Mühlfeld, finden sich Beziehungen auf die Born'-

schen Exemplare, aber manche Arten Born's bleiben ganz

unerwähnt, bei anderen wurden die Namen geändert und die

Born'schen Species unter einem Gm elin'schen Namen zur Ruhe

gebracht.

Aus diesen Befunden geht hervor, dass weder Mlihlfeld

noch Bartsch und noch weniger die folgenden einen besonderen

Werth auf die Original-Exemplare Born'scher Arten legten, und

zwar die ersteren, weil man in früherer Zeit überhaupt typische

Exemplare weniger beachtete — ein Gleiches sieht man an jenen

^er Linne'schen und Fabricius'schen Sammlungen, deren

Würdigung erst der Neuzeit angehört — die letzteren, weil sie

nicht an das Vorhandensein derselben dachten und meinten,

dass die alten Exemplare wohl längst durch schön erhaltene

neue ersetzt und nach einer ganz verfehlten Ansicht in die ab-

gebbaren Doubletten gewandert seien.

Dass diese meine Ansicht richtig ist, davon überzeugte

ich mich später hinreichend.
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Indem ich bei der Bestimmung die Exemplare genau auf

ihren Ursprung prüfte, gelangte ich zu dem Schlüsse, dass die

oben erwähnten sehmalen Zettel mit hohen arabischen Zahlen

stets Exemplare ans der Born'schen Zeit anzeigen, dass es

dessen Catalogsnummern für jedes Individuum sind.

Da viele Exemplare der Born'schen Sammlung Schaustücke

waren, so sind sie sehr häufig auch mit grösseren quadratischen

Zetteln, mit grösseren arabischen Ziffern bezeichnet, oder der

kleinere Zettel fehlt.

Es kommen ferner in der Wiener Samndung unzweifelhafte,

bis auf den kleinsten Fehler oder Schmutzfleck abgebildete

Originale zu Born's Werk vor, die ohne aHe Bezeichnung sind.

Original -Exemplare fanden sich, meine obige Ansicht

bestätigend, unter ausgeschiedenen polirten Schalen und unter

Doubletten, sowie unter unbestimmbaren Nachträgen. (!)

Obschon nun eine grosse Zahl der von Hörn neubeschrie-

benen Arten bislier richtig gedeutet wurde, so schien es mir

doch im Interesse unseres vaterländischen Museums gelegen,

constatiren zu können, dass die Sammlung zum grössten Theile

erhalten geblieben, manche Arten gänzlich verkannt und andere

von keinem späteren Autor enträthselte Formen von mir ermittelt

werden konnten.

Ich bin mir vollkommen bewusst, welche Schwierigkeiten

sich bei der Deutung von Original-Exemplaren entgegenstellen

und mit welcher Vorsicht man zu AYerke gehen müsse. Ich

möchte aus dem Grunde auch die hier vorliegende Arbeit nicht

als eine abgeschlossene betrachtet haben, sondern als ein an-

regendes Moment für bessere Kräfte, die gegebenen Andeutungen

weiter auszuführen. Wenn ich mich bei vielen Arten bestimmt

ausgesprochen habe, so geschah dies mehr des leichteren Ver-

ständnisses wegen; denn ich weiss wohl, dass manche definitive

Richtigstellung nur durch Monographen geschehen kann.

Zu grossem Danke bin ich Herrn E. v. Marteus
verpflichtet, der nur ein Verzeichniss übersendete, in welchem

dessen Vater und IJenz alle von Born abgel)ildeten Arten

zu deuten versuchten. Hiedurch wurde mir die Arbeit wesentlich

erleichtert.
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Nur in seltenen Fällen habe ich mir Schlüsse über Ab-

änderung- der Benennung- von Arten erlaubt, da diese die Arbeit

auf ein ganz anderes Gebiet geleitet hätte, und da es überhaupt

noch eine Streittrag-e ist, ob in gewissen Fällen Namen älterer

Autoren für jene der eigentlichen Begründer der Conchyliologie

eintreten können.

Ich habe die Arten in der Reihenfolge aufgeführt, wie die-

selben in Born enthalten sind; diejenigen, zu welchen die Ori-

ginale der Beschreibung oder des Bildes gefunden wurden (es

sind mit Ausschluss der Crustaceen und Würmer 419 von 607

])eschriebenen Arten), sind mit einem Stern bezeichnet.

Zur leichteren Auffindung in der Sammlung ist meist der

Gattungsname nach Adams beigesetzt und die Nummer von

Born sowie die Catalogbezeichnungen von Mühlfeld und

Bartsch angeführt. Diese letzteren Nummern erscheinen mir

i;icht überflüssig, da sich möglicherweise in anderen Sammlungen

noch Exemplare mit ähnlicher Bezeichnung vorfinden und als

Oiiginale, die hier feilen, erkannt werden könnten. Möglich,

dass zu Born's Zeit schon gewisse Arten vertauscht wurden

und in andere Hände geriethen. Bei zwei iVrten, die bereits

wegen ihres gänzlich schadhaften Aussehens aus der Samnünng

ausgeschieden waren, iand ich von unbekannter Hand die Be

merkung: „nicht wegzugeben, weil in Born abgebildet (Heli^v

calcarea)'-^, oder: „aus den ausgemusterten Stücken der Samm-

lung wieder zurückgelegt" (Bulla ac/iatinn).

Dass die Existenz der Originalsammlung bislang thatsäch-

lieh unbekannt geblieben, geht auch daraus hervor, dass Pfeiffer,

Dank er, Weinkauff, Philippi n. A., obschon sie mit Wiener

Conchyliologen im Verkehre standen und sich in Betreff mancher

Arten der Mühe einer Deutung und Ermittlung unterzogen, nie-

mals eine Anfrage an das kais. Museum stellten und eine Ver-

muthung über das Verbleiben der Originale aussprachen.

Eine Berichtigung der von B orn jeder Art beigegebenen

Literatur habe ich nur in wenigen Fällen beigefügt, wo diese

unumgänglich nöthig schien, eine allgemeine Durchführung der-

selben hätte das Erscheinen dieser Arbeit sehr verzögert und

gehört nicht zu meiner Aufgabe. Ebenso verhält es sich mit der

Vaterlandsangabe, die in Born meist eine unrichtige ist. In
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letzterem Fall^ steht das Vaterland in Beziehung zur richtigen

Deutung der Art, kann also in den Fällen nicht angegeben

werden, wo letztere zweifelhaft geblieben , oder ergibt sich an-

nähernd von selbst, wo dieses nicht der Fall war.

Pag. XXXVI. Vignette aussen: Tellhia radiitta L.; Mitte:

Terebra subulata L. ; innen : Patella grauutina L k.

Pag. 4. Chiton squamosus L. abc. n. Martens.

*„ 5. „ „ „ Taf I, Fig. 1, 2. Beide gleich

Lopliyrus squammosus L. Die Originale vor-

handen. A. 1 a. j3. im alten Catalog.

*
„ „ „ cinereus L. Taf. I. Fig. 3. Das Originale vor-

handen. A 1.14. Nach Weinkauff (Conch. d.

Mittelin. IL, pag. 409) ist Born's Art nicht die

Linne's, sondern Chiton Polii Philippi. Das

Originale stimmt mit der Abbildung und Be-

Schreibung in PoU (Test. utr. Sic. T. III,

Taf. 3, Fig. 3). — Chiton Polii Brasilia nou Phil.

ist nach einer Type in derkais. Sammlung gleich

Chiton siculus Gray.

13. Pholas dactylus L. Vignette.

14. „
„" L. Taf. I, Fig. 7. Original Nr. 3248.

C 2. (Ugttg. Dactyliuae Adms.)
*„ 15. „ cos^«7/?/6^ L. Original eine halbe Muschel Nr. 3246.

C. 1.

19. Mya = Unio bafacus Lk. nach Martens. Das Ori-

ginal nicht gefunden.

20. „ Glycimeris Taf. I, Fig. 8. Das Original befindet

sich in der Schausammlung als Glycimeris rugosa

B s c. Die Art ist von W e i n k a u ff als I'anopaea

Aldroiuindi Menard bestimmt und 1. c. pag. 22

als Panopaea f/lyi'imeris WoYu aufgeführt. Die

Restituirung des Namens wird in der beige-

gebenen Anmerkung begründet.

*„ 20. „ pictorum. Das Original ist abgeschliffen und

gleich Unio pictorum L. Nr. 3099. D. 22.

21. ,, marffaritifera. Das Original befindet sich im

Porleusciirank. =Baphia margaritifera. L. 0. II.

r

57

5?
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Pag. 22 Mya vitlsella = Vulsellu lingulata Lk. Reeve
loon. Tai', l, Fig. 6. Das Original trägt die

Nummer 760. — IV 25 oder 91 (rotlie

Nninmer) im allen Catalog. Ein grosses

Exemplar in der ausgestellten Sammlung.

„ 23 (t(=^ Solen .nliqua L. (Emia A dm 8.) nach den Scliloss-

zälincn.)

„ 23 (b = Solen iinatinus Qin\&\.:= Anatina lanterna Lk.)

*„ 24 Solen vagina. Das Original Nr. 3241, E7 ist Solen

/EnsisJ siliqua L.

„ 24 „ <?;/s/s. Nach Citaten und Beschreibung ist die

Art Solen en^is L. = Enfih ensis L. (^Adm s.)

Das Original fehlt,

*„ 25. „ leguinen. Das Original Nr. 3239 E 18 ist

Pharns legnmen L. (Ad ms.) Taf.II; Fig. 1, 2

genau abgebildet.

*„ 26. ,, radiatus. Das Original ohne Bezeichnung,

aber mit den Mnassen übereinstimmend. Ein

kleineres Stück trägt mit Tinte auf die

Schale geschrieben Nr. 3238. Die Artist Sili-

qaa radiata L. (Ad ms.)

*„ 26. ,, sfn'gilahis. Das Original ohne Born'sche

Nunnner, im Catalog E 19 a stimmt mit dem

Maasse. = Macha slrigillata L. (Ad ms.)

„ 28 . Tellina (a TellhmRem iesh.?, h'?,cPsammobiaferraeen-

Lk. d Lucina lactea Lmk. nach Märten s.

Originale nicht nachweisbar.) Fig. c scheint

Tellina rufescens Chem. zusein, von welcher

auch ein Original Exemplar Nr. 3079 vor-

handen ist, das auf keine andere Art be-

zogen werden kann.

„ 29. „ Hngua-feUs=Tellinellalinguafelish.{k^m^.)

Das Original fehlt oder das Maass ist gefehlt

angegeben. Ein Stück der alten Sammlung

trägt die Nummer 827 und scheint hieher zu

gehören.

„ 29. „ rugosa = Teliinella rugosa Born {Ad ms.)

Die Nummer des Originals abgerissen.

*
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(Ciitalog- F. 28). Dasselbe stimmt ,<4'enau

mit dem Bilde Taf. II, Fig. o, 4 und die

Maasse im Texte sind ebenfalls verfehlt.

*Pag. 30. TeUlna rlrfjdta. Das Original Nr. 3070 (F 38 a) ist=
TeUinelln rasteUnm Hanley nnd stimmt

genau mit den angegebenen Maassen.

„ „ „ angulata Taf. 2, Fig. 5. Das Original ist

nicht anfgefundon. Nach Desh. ist die

Art gleich Psammobin ferroends Lamk.

„ 31. „ Gnri. Taf. II, Fig. 6, 7. Das Original ist nicht

aufgefunden. Nach M arte ns ist die Art

Psfn)W}ob/f( vespertma Lk. (Solen).

*„ „ „ ((1/omuln = Asapliis deflorata L. (Ad ms.)

Originale Nr. 3049 und 3051 (E 31 ß und C).

* „ 32. „ albida = Psanwiobid iiiierinedia Desh.
(Cr/r/ A d m s.) Faro, Portugal. Das Original

Nr. 3065 wai- im (atalog als Solen jamui-

censls Gmel. bestimmt (E 27) und stimmt

mit Rceves Abbildung obgenannter Art.

*„ 33. „ piiuicea = Peronoeotlerma piniicea Born
(A d m s.) Taf. II, Fig. 8. Das Original-Exem-

plar hat keine Nunuuer, stimmt aber genau

mit dem Bilde und Maasse.

*
„ „ „ planata Taf. II, Fig. 9 = Peronaea planatn

L. (Ad ms.). Die Originale haben die Num-

mern 3082, 83 (F. 29 im alten Catalog

TelUnc. vompJduata Gmel.)

*„ 34. „ radiata = TeUina ra(U(it(( L. Reeve Icon.

Original Nr. 3090.

*„ „ „ roslrdta. Eine Mischart und rnoXiirostratalj.

„ v((r cc ist Tellina perna Lk. in der alten Sanindung

F. 36 so be/eiclmet. Die Type ohne Be-

zeichnung. Taf. II. Fig. 12. (10 fälschlich

im Text.)

35. imr ß ist Tellbin ndselld Chem. Im Catalog F 36 7

incarnuta. Von Wein k au ff wird diese

Varietät irrthümlich bei Telfhiti pitlehella

n
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Lk. citirt. Das kais. Museum besitzt die Art

aus Zebu.

Pag. 35. Tellina inacquivalvis L. = Pandora inaeqnivalvis L.

= P. rostrata Lk. Zwei Exemplare in der

alten Sammlung D 25 Mya inneqiiif.

36. „ incarnata (non L.) = TellinelJa pu/chella

Lmk. (Adms.) Nach Reev e ist hicarnata

Born fälsclilich T. penia Spengl Taf. IV,

Fig. 1 2 ; nach M ü h 1 f e l d T. Bornü. — B o r n,

Taf. 11, Fig. 10 (fälschlich 11 im Text). Das

Original Nr. 3095. Poli's T. rostrata nach

Wcinkaiiff; Wein kau ff und Reeve
scheinen sich bei dieser Art und bei T,

rostrata Born durch die falsche Figuren-

nuumier im Texte geirrt zu haben.

„ „ Remies Taf. 11, Fig. 1 1 (im Texte fälschlich 12).

Das Original ohne Nummer von Born, im

CatalogF4-la bezeichnet, stimmt genau mit

Maass und Bild und ist Arcopagia fausta

Donovan Reeve Icon. Tellina Taf. I, Fig. 1.

Im Catalog als T. arenaria v. Mühlfeld.

37. „ scobinata L. nach dem Citat aus Knorr

(\\Q8% kvi {Arcopagia scob. Adms). Original

nicht nachweisbar.

„ „ carnaria= Strigilla carnariah. (Ad.) Taf. II.

Fig. 14 (im Texte fälschlich 13). Das Original-

Exemplar Nr. 2972.

38. „ balthica (non L.) = Tellina (Peronaea) cas-

pis Hanley. Reeve Tellina Icon. Taf.

XVI, Fig. 80. Nur eine Schale und zwar die

linke vorhanden ohne Nummer. Im alten

Catalog fälschlich als incarnata F. 23.

Born Taf. II, Fig. 13 (fälschlich 14 im

Texte).

39. Cardium (Vignette nach Martens Cardium isocardia

Gmel.)

40. „ costatum L. Das Original ist nicht nach-

weisbar.
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*Pag. 40. Cardinmcnrdissa. Eine Misohart. Taf. II, Fig. 15,. 16

= Hemicardia Junonute Lk. (Ad ms.) Origi-

nal G 2 /3 C.sntiguinolentum im alten Catalog.

Var. a. Born. Taf. II, Fig. 17, 18 = Hemi-

cardia Cardissa L. (A d m s.) Original Nr. 2929,

G 4 j3 cardissa im alten Catalog. Var. ß
Bor 1),

„ 41. „ retusum = (LunuHcardia) retusmn Forsk.

G 6 a im alten Catnlog «Is Card, retustim.

DasOriginalistzweifelhaft.Taf.III, Fig. 1,2.

42. „ imhricatum = C. (Fragum) fragiim Gmel.

G 9 im alten Catalog; stimmt genau mit der

Zeichnung. Taf. III, Fig. 3, 4.

„ „ honicardium = Fragam hemicardium L. G.

7 /3 et 7.

43. „ medium = C. (Fragum) medium L. Original

G. 8.

„ „ aculeatnm == C. (hocardia) aculeatum L.

Original im Schaukasten. Nr. 466.

44. „ tnherculatum = C. (hocardia) tuberculatum

L. Das Original Nr. 2938 ist kleiner als das

angegebene Maass.

45. „ hocardia = C. (hocardia) isocardium L.

Das Original ohne hohe Nummer im Schau-

kasten G 21.

45. „ ünedo = C. (Fragum) unedo L. Original

Nr. 2931. Eine zweite Nummer im Wirbel 135.

G 10 im alten Catalog.

46. „ magnum = Card. (Cerastoderma) magnum

Born (Ad ms.) Original im Schaukasten

Nr. 216 das Taf. III, Fig. 5 abgebildete;

Nr. 218 ein zweites Stück; Nr. 222 die zweite

Schale zu 216. = C.ventricosum Brg. = C.

magnum Reeve, Taf. IV. Fig. 20.

„ „ leucostomum = C. (Trachycardium) ieu-

costomum Born (Ad ms.) Das Original Nr.

2919 A war unter G 24 im alten Catalog

)7
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(18u3) als Cardiu/n rnagnum eingetragen.

BoinTaf. III, Fig. (3, 7.

* Pag. 47. Cardinnißuvum= i). (Laevic(irdium) oblongum Che m.

(A (1.) Original mit undeutlicherNummer? 2916

und 134; G29iiii Catalog C. oblongum. Born
Taf. III, Fig. 8 (im Texte fälschlich Fig. 7).

*
,, ,j „ laevigatum = C. fLaevicardium) citrimun

Ch em. (Ad.) Das Original G 32a. DerBorn'-

sche Zettel abgerissen. Im Catalog als laecl-

gatnm eingetragen. Keeve, Icon. Cardium

Taf. I, Fig. 1. C. serratum.
'•

„ 48. „ aeolicum = C. pect'matum L. (Reeve) Icon.

Cardium Taf. IL Fig. 14. Das vorhandene

Exemplar im Catalog G. 33 bezeichnet ist

kleiner als Born angibt.

*
„ „ „ latwn= Card, önllatum Reeve non L. Taf, II,

Fig. 8 icon. =^ Papyridea spi/iosa. Mensch.

Ad ms. Original Nr. 3073, G 43 a abgebildet

Taf. III, Fig. (fälschlich 8 im Texte). — G
43 13 die zweite Varietät.

Cardium latuni 1* o r n in Reeve Icon.

Taf. IV, Fig. 21 ist eine ganz verschiedene

Art und wahrscheinlich C. setosum Red f.

*„ 49. „ pectitiiforme Taf. III, Fig. 10 = Trachycar-

dium pectiniforme Born (Ad ms.), nach

Martens=: Cardium magnum Grael. 3251.

Im Catalog Nr. G 1-3.

^'

„ „ „ rusticum = C. tuberculatum L- = rusticum

C hem. Original Nr. 15 ^ G C. rugosum M. C.

= C. tubercul. pag. 44. Born.

„ 50. Mactra (Vignette nach Mavtens Mactra stuUorum

(Jmel.)

*,, 51. „ S23eng/eii=3Iactrellaalata^\)eYig\.{Adms.)-,

hieher gehören auch die citirten Abbildungen

und nicht zu Madra Speiigleri Linn.

Reeve citirt Born's Art irrthümlich bei

Mactra (Macfrinula) laevis C h e m. Das Origi

nal H 9 im Catalog Mactra bajana.
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*P{ig. 51. Mactra (/Ifiucti Tai'. III, Fig. 11, 12 = TrigoneUn

glmica Born (Ad ms.) = hslvacea Ciiem.

Das Original nur eine Schale, wie Boru
angibt, Nr. 3104. H2iui Catalog als Born's

Art.

52. Donax (Vignette = D. cuneata L. nach Martens.)

53. „ scorttim L. = Ilecubd scortumh. (Ad ms.)

Original Tat". IV, Fig. 1. Nr. 814 der alten

.Schausammlung.

,, „ pubescens L. = Hecuba scortum L. Original

Taf. IV, Fig. 2, Nr. 3120.

„ 54. „ tranculus = Donax {^Serrula Adms.) ti'un-

cUllis L. Tat". IV, Fig. 3, 4. Das Original ist

nicht nachweisbar.

„ 55. „ denticulata = Dona.v denticuUita L. = D.

L'ostala Yon Miihlfeld I. 1. 4. Ein Stück m!t

dem angegebenen Maass übereinstimmend,

aber ohne Bezeichnung.

* „ 5t). „ cuneata = Donax (Latona) cuneata L.

Original Nr. 3121.

„ 57. Venus (Vignetten nach Martens: a. Venus Dionc

Gm.; b. V. gallina. Gm.; c. Lucina yennsy}-

vanica Lk.; d. Venus literata L.? oder Petri-

cola sp. Fig. u ist nach Römer Venus htpa-

naria L e s s o n T. 34.

„ 58. „ Diane L. = (Callista) Diane h. Das Original

IVhlt.

„ ,, „ PapJiia L. = (CircomphafusJ Papltia L. Das

Original fehlt. Die Exemplare, welche der

alte Catalog aiifülirt, sind grösser.

„ 59. „ Marica Tili. IV, Fig. 5,6 = Ci/t/ieraea

granuluta Gmel. Original Nr. 3021. (K 95

alter Catalog.)

*„ 60. „ Dijsera = (Circoniphahis) cancellatus L.

Reeve, Taf. XIX, Fig. 88. K. 83« im alten

Catalog Venus dysera. Das Original zeigt auf

der linken Schale eine undeutliche Nummer
aussen. Im Ganzen sind die Exemplare von

*
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Born kürzer, mehr dreieckig als die Reeve-
sche Figur.

''Pag. 60. Venus verrucosa = Venus verrucosa L. Original

Nr. 2990. K 84. Taf. 4, Fig. 7.

„ 61. „ circinata = (Callista) circinata Born
(Adms.) Dione (Römer P. 135). Der alte

Catalog gibt drei !^tlieke an, die auch vor-

handen sind, bemerkte aber, dass ein Stück der

Var. a an den Bisehof von Hohenwart ab-

gegeben wurde ; letzteres dürfte gerade das

von Born Taf. IV, Fig. 8, abgebildete ge-

wesen sein, da von den vorhandenen keines

genau stimmt. Bezeichnung K 77 a et j3,

ohne Nummer von Born.
*

„ „ „ cancellafa = fChio?u', Circotnplialus)plicatus

Gm e 1 (A d.) = V. plicata R e e v e Taf. XVIII,

Fig.81. Iconogr.= pUcatae juv. L k. ed. Des.

Orig.-Exemplar Nr. 3001. K 87 |3 im alten

Csii-Alo^ plicata. Born Taf. IV, Fig. 9.

* „ Q'2. „ sinuata Bor n.= Venus (Chione, Utgttg. Cha-

melea Ad.) </ftZ//w// L.Originale Nr. 2978 und

2979 K 96 a.

*j, „ „ flea^iiosa = Cryptogramtyia inacrodon ha mk.

Reeve Taf. XXI, Fig. 98 6 (nach Märten

s

= flexuosa Gmel.) Das Original-Exemplar

istpolirt, die Born'sche Nummer entfernt, es

stimmt aber genau mit dem Bilde Taf. IV,

Fig. 10. K 93/3 im alten Catalog 1817 von

Fichtel angekauft.

*„ 63. „ Bucardium = Cyprina islandica Gmel. Lk.

Original Nr. 3102. K 70 a. Taf. IV, Fig. 11.
*
„ „ „ C/i^o/^tf = C«i/is^a CA/oweL. Adms. Einjunges

Exemplar mit Nr. 3110 K 52;' von Born.
* „ 64. „ maculata = Callista maculata L. A d m s.

Original Nr. 3106 K 52 a.

*„ 65. „ meretrix = Meretrix meretrix h. (Römer)
Chem. Toni VI, Taf. XXXIII, Fig. 347-

Das Original mit Nr. 832.

Sitzb. d. mathem.-naturw. Ol. LXXVII. Bd. I. Abth. 9
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*Pag. 65. Venus muefroidefi = Tiv(;lamactroides Bovn. (Rom.

Venua p. 12) = corhicuhi von Mü hl fehl

p. p. Letztere ist eine Mischart und enthält

auch (1. Tivela rad'mta Sowb. Mühlfeld

hat die Orii>inale von Born offenbar unter-

drückt und als mactroides im Catalog eine

ganz andere Art aufgeführt, die in die Ab-

theilung A von Römer gehört, und der

damnoides ähnlich aber grösser ist. Zwei

Originale, K 109.

* „ 66. „ parndoxa = Gnlathea pnradoxn Born (Ad.)

= G.rndiatfiLk. valva unicaTsif. IV, Fig. 12.

— KU 0, VcnMs kermaphroditicaM ü h 1 fe 1 d

.

*„ „ „ ciistrensi.^ ^^ Lioconclui c((stre?ifiish. Mörch,

Römer. Das Original Nr. 3036,

*„ 67. „ Meroe=^ Siincffa MerueL. [Ad.) Orig.m.SW.
*

„ „ „ an dnlata= Tapes undulntus Born. Lischke

Japan. Meeresmoll. Original N°. 3064 (K. 34

undosn v. Mühlfeld.)
'*

„ 68. „ Catlipygii Tnf. V, Fig. 1 = Circe callipygu

Born. Das Original Nr. 3067, K 46 stimmt

nicht mit Rom er 's Venus (Lioconcha) cnlli-

pyf/fi, sondern mehr mit dessen funiculatu

T. XLI, Fig. 3.

*

„

„ „ deßorcdaTsd. V, Fig. 2, ^5 == Tnpes deciismtus

Gmcl. Original Nr. 3055, K. 15 ist nicht

das abgebildete; dieses ist nicht mehr vor-

handen.

? * „ 69. „ funbrintn Taf. V, Fig. 4= Corhix (Gnfrnrium

Adms
) fimbrinta L. Dsh. Original ? Nr. 502

im Schaukasten.

*„ „ „ relicidata— Nach einem Exemplare Nr. 3010,

dns jedoch andere Maasse besitzt (2" 9'" Länge

und 2" 5"' riöhe),= Venus pnerpern L. Auch

die Abbildung Knorr's VL Taf. X, Fig. 1

gehört zn F. pnerpern L.

70. „ tifferina == Codalila punctata L. (Ad.) Das

Original Nr. 3007, F. 76.

*-

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



über die im k. zooIog. Museum aufgefund. Orig.-Exemplare. 131

*Pag:. 7 1. Venus concentrica=Dosmirt concentrica B o r u. Orig.

Nr. 521 im Schaukasten. Taf V, Fig. 5.

*
„ „ y,

prosh-ata = Doshiia prostrata Bor n. Taf. V,

Fig. 6 noii L. Siehe Römer Arthemis p. 28

= Arthemis Britgieri Gray, Römer p. 91.

Original F. 65. ß.

* 72. „ rivularis= Circe rivularis Born non Römer
= Circe crocea Gray Römer Taf. LVI,

Fig. 2cjnng. Das Orig. K 58 ist 67^ Li»,

dick, also auf 37 Mm. Länge 15 Mm. dick,

während Circe rivularis Römer auf 52 Mm.

Länge erst 15 Mm. Dicke erreicht und auch

in Bezug der Form und Sculptur bedeutende

Unterschiede zeigt. Römer's kxi\^irivularis

Menk-e non Born und ebenfalls im kais.

Museum vertreten. Letztere Art müsste neu

benannt werden, da für die Gray'sche Art

der Born'sche Name einzutreten hat. —Taf.

V, Fig. 7.

*
^ ^ ^ pennsylvanica L. = Lucina pennsylvanica L.

Reeve, PI. VI, Fig. 29. Original Nr. 2987,

F. 55. — Taf. V. Fig. 8.

>*
^ 73. „ incrustnta = Circe divnricata C h e m. ? Origi-

nal K. 56. Das Citat Lister's gehört auch

zu divaricata. Nach Römer ist aequimca

eil cm. = divaricata.

*^ 73. „ exoleta = Dosinia exoleta L. {Arthemis

Römer) Taf. V, Fig. 9. Original kleiner,

F. 70, Tellina im alten Catalog.

*
„ 74. „ pectinata = Circe gibbia L k. Das vorhandene

Original stimmt genau mit dem Maasse

Nr. 3022, K bb= fu7nida im Catalog. Da ein

kleineres Exemplar von Venus (Circe) pecti-

nata L. auch eine Nummer von Born (Nr.

3044) trägt, so ist zu vermuthen, dass Born

beide Arten nicht unterschieden hat.

^ „ „ Uterata. Die Originale fehlen. Scheint aus

den Bemerkungen zu schliessen, eine Misch-

9 *
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art von mehreren mit Tapes Uteratus L,

verwandten Fortnen zu sein. Das Citat aus

Knorr Taf. XXVIII, Fig. 4, Part II passt

i\nf unduldtus Born, das zweite, P I, Taf. VI,

Fig. 4 auf Uteratus.

Pag. 76. Spondylus (Vignette, a und h. Spondylus gaederopus

Gm. ? nach Märten s.)

c Spondylus ducalis Che m. ein Stück Nr.

3171 von Born, ein Stück Nr. 750 der alten

Schausamndung.

*„ 77. „ gaederopus. Eine Mischart. Knorr P. V,

Taf. IX, Fig. 1 ist Sp. americanus Lk., L
15 j3 in der alten Sammlung als miniatus.

Knorr P. VI, Taf. IX, Fig. 1 ist ebenfalls

Spo/id. americanus Lk. an OcuJina virgineu

sitzend. — Ahnliche Stücke an dieser Ocullna

finden sich in der kaiserlichen Sammlung.

Knorr P. V, Tat. XIII, Fig. 1 ist Spondylus

gaederopus L.

Das mit dem Maasse (Long. 5 poll. 10 lin.,

lat. 5 poil. 5 Hu.) übereinstimmende Exem-

plar kann nicht gaederopus sein. Es trägt die

Nummer 132 am Wirbel und ist Sp. im-

perialis Mus. Caes. benannt. Das Exemplar

zeigt fast keine Sculptur, ich halte dasselbe

imS. Delessertii G\iQn\. Der Innenrand der

Schalen ist breit pur])urroth.

„ 78. „ jo/iVrr^^/.s. Das Originalfehlt. DasCitat Knorr
P. VI, Taf. XII, Fig. 3 weist auf ictericus

R e e V e oder nudus C h e m. ? — Im Catalog ist

als Spondyhis plicafus, unter L. Plicatula

ramosa eingetragen.

„ 79. Chama (yignette: IJippopus niaculatusLk.)

„ 80. „ cor = Buccardium cor L. Das Original nicht

nachweisbar.

„ n „ </'.y-s = Trldacna sp. Eine Mischart. Das

Original nicht aufgefunden, wahrscheinlich

Trid. elongata L k.
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Pag. 81. Chnma Hippopuii=Hippopiis macu/ntusLk. Or\gu\a\

nicht besonders bezeichnet.

» 82. „ antiqualn = Actinobulos antiquatus L. Das

Original nicht nachweisbar.

„ „ ,,
calyciilatii = Cardita (MijtUicardia) caly-

culata L.'? Lk.'? Brug-. oder vnriegata

R e e V e. Das Original fehlt. Taf. V, Fig. 10, 1 1

.

83. „ phrcuitica = (Befiuina) semiorhiculata L.

Original Nr. 3281 M. 16.

„ Lazarus Taf. V, XII, XIII, XIV = Chama

Lazarus L. Reeve Icon. Taf. II, Fig. 4.

Original Nr. 802.

84. „ (jryphoides = Chama macrop/iylla Cheni.

LazarusLk. =cor)infa M. 4a et /3 im Catalog.

M. 4|3 ist das Original zu dem Maasse von

Born. Reeve Icon. Taf. II, Fig. 6.

85. „ arcinella ^= Arcinella spinosa L. (Ad ms.)

Original M. 1«. Born's Nummer am Wirbel

abgerissen.

86. Area (Vignette: a) Pectuncu/us pilosus Born,

bj Area Noae Dsh., c) Area antiquata L. ^

87. „ tortuosa = ParalleUpipedum tortuosum L.

(Ad ms.) Original Nr. 3144, N. 1«.

88. „ Noae. — Eine Mischart. Das Original 3143

ist Area Noae L. Das Original Nr. 3142 ist

A. zebra S wns.

„ „ barbata. Das Original nicht nachweisbar.

Im alten Catalog war Area fusea Brg. als

barbata var. /3 N. 10 eingetragen,

89. „ antiquata. Eine Mischart. Das Original var a

N. 20, Nr. 3137 ist Area (Anomaloeardia)

Deshayesl Eanley Reeve Taf. VII, Fig. 47.

Das Orig. v. ß N. 22, 3136 ist Area (Ano-

maloeardia) seapha Che m. Reeve, Taf. VI,

Fig. 25. Die Area letzterer jedoch breiter

als in der Fig. bei Chem., T. VII, Fig. 548;

das hintere Ende der Schalen aber lang aus-

gezogen, nicht abgestutzt wie in der Reeve-

*

*
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sehen Figur von A. antiquatn und bei

Cliemnitz 549.

*Pag. 90. Aren rhombea = Area (Seaphnrea) rhombea

Born. Original N. 3139 (N. 2Q im alten

QsiiiiXo^ Area eordata Müblfeld). Reeve,
Icongr. Taf. II, Fig. 12.

*„ 91. „ deeussata= Peetunenlus(Axinaea) giganteus

Reeve Icon. Taf. I, Fig. 36. Das Original

114«/ (N. 42 im Catalog als Ai-ea deeussata

ohne Autor eingetragen).

*„ „ „ peetuitcnlus= Peciuneulus peetiniformis h^.

Original Nr. 2955. (N. 49 13 alte Sammlung.

Catalog Area pectuneulus ß radiis nodosis.)

Reeve, Taf. III, Fig. U.

*„ 92. „ pilosa = Peetuneulns (Aa'inaea) pilosa

Born.

W e i n k a u f f (Conchylien des Mittel-

meeres, T. I, p. 186) hat anfänglich den

Born'schen Namen restituirt und die Linne-

sche Art als eine Mischart eingezogen. Im

Nachtrag, Bd. II, p. 436 heisst es jedoch

:

„Peetuneulns pilosus Born ist ganz zu

streichen etc." Es liegt nicht in meiner Ab-

sicht und ist nicht der Zweck dieser Schrift

die Synonvmie von Peetuneulns glyeiweris

nm\ pilosus zu entwirren; was jedoch Wein
kau ff bestimmt hat, ohne Anfrage und ohne

Besitz von Original-Exemplaren der Born-

scheu Sannnlnng seine Ansichten zu ändern,

ist mir unerklärlich. Vielleicht hat W. aus

Wien in dieser Frage eine unrichtige Aus-

kunft erhalten.

Als Thatsaclie kann ich nun anführen,

dass sämmtliche Exemplare von Peetuneulns

glyeimeris L. der kais. Sammlung erst in den

letzten Decennieii accjuirirt wurden und

grosse Exemplare erst seit wenigen Jahren

angeschafft sind, weil die früheren Custoden
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die vermeintlich vorhandene Art nicht mehr

ankaufen wollten. Die vorhandenen Exem-

plare der alten Sammlung- — eben der ver-

meintliche P. gliicirneris— sind jedoch sämmt-

lich Pectuncnlus bimacnlatus PoU (Wein-

kauff, p. 437, Nachtrag ßd.II) und zu dieser

Art gehört :iuch ^!as Original- Exemplar von

Born Nr. 2946 (160) (N. 44 im Catalog

ircajnhsn 182 im Schaukasten). — Born 's

Area pilosa zeigt alle Merkmale, welche

Weinkauff bei Pect, bimaciilatus PoU =
sieulus Reeve anführt und ich möchte diesen

nur noch ein ganz bestimmtes hinzufügen.

Bei dem Exemplare von 2" 10'" Höhe und 2"

9'" Länge oder 76 Mm. II. und 74 Mm. L. zählt

man auf der Mitte der Schale innerhalb eines

Millimeters 5—7 radiäre feine Streifen, diese

Streifen bleiben sich überall gleich und das

Verhältniss in der Nähe der Wirbel und

des Eandes schwankt nicht bedeutend. Ein

Streifenbündel ist auf der Mitte circa ly^Mm.

breit und enthält 9— 12 Streifen.

Bei Peet, glyclmeris kommen auf einen

Millimeter nur 2—3 Streifen in der Mitte der

Schale; gegen die Wirbel zu erst 3—4 und

gegen den Bauchrand höchstens 1—2 sehr

breite Streifen. Die Bündel sind nicht so

deutlich und bis 2^/^—3 Mm. breit mit 4—5
breiten Streifen.

''Pag. 93. Area scripta = Pectuneulus (Axinaea) scripta

Born. Reeve, Taf. II, Fig. 6. Original

Nr. 2954. (N. 43 Catalog.) Taf. VI, Fig. 1

eine halbe Schale. Die Sculptur der Schale

stimmt genau mit der von Area pilosa Born
überein, ebenso die Form und Dicke der-

selben, so dass der Ausspruch Deshayes
gerechtfertigt erscheint, obschon er von

Reeve nicht anerkannt wird. Die von
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letzterem abgebildete Schale zeigt schwä-

chere Wirbel.

Pag-. 97. Östren (Vignette nach Martens: d. a Lima inflata

Lk. b. Ostrea Jnstrionica Gm. Pectensulcatns

Lk. c. Pecten varhis Lk. e. Ostrea edulis

L. ? cristatn Born?).
'^ „ 98. „ maxima = Pecten (Vola) maximus Lk. Ein

Stück Nr. 1 16 im Schaukasten.

;, ;, „ jdcobaea = Pecten (Vola) jacobaens L.

Stücke ohne Bezeichnung im Schaukasten.

f
99. „ ziczac = Pecten (Vola) ziczac L. 16.

3 Stücke in der alten Sammlung, aber ohne

Born'sche Nummer.

„ „ „ pleuronectes. Nach dem Citat aus Knorr I,

T. XX, Fig. 3, 4 = Amiissium pleuronectes

L. (Adams) 13 im alten Catalog ohne

Born'sche Nummer.

*„ 100 „ Radula = Pecten Radula L. nach Knorr.

V. 9. 4, — II 13 das Original stimmt genau

nach dem Maasse und ist das einzige des

alten Cataloges. Die Type zeigt die Nummer
2o des späteren Cataloges die ^= II 13

des früheren ist.

„ lOL „ plica. — Das Original fehlt. Nach dem Citat

Knorr V, T. X, Fig. 5, 6 kann die Art

nicht Pecten plica L. sein, sondern fle.vnosus

Poli oder glaber L., wofür auch die Worte

Born's: Auriculae etc. alterafornieis nonnun-

quam ad basin excisa sprechen. Im alten

Catalogist Pecten plica L. „0 15" bezeichnet

und die Schalen gehören zu dieser Art.

„ „ „ Pallium = Pecten pallium L. Das Original

ist nicht nachweisbar.

* „ 102. „ nodosa = Pecten nodosus L. Original Nr. 1 23

im Schaukasten.

* „ 103. „ elon(/ata Born =r= Pecten pes-felis L. Taf. VI,

Fig. 2. Original vorhanden und genau mit

dem Bilde Übereinstimmend, aber nur mit der
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Catalog - Nummer 52 ß P. pes-f'elis ohne

Citat von B o rn. Vergleiche auchW e ink a u ff

Conch. d. Mittelm. I p. 250.

*?Pag". 103. Östren sulcata Born, = Pecten glaber L. Var. C
Wein kau ff 1. c. p. 255. E. v. Märten s.

Malocol. Blatt V. p. 65 et 67. — Taf. VI,Fig.3.

Das Original ist nicht besonders bezeichnet,

es sind aber der Abbildung sehr ähnliche

F^tücke vorhanden. 13 im Catalog 0. sul-

cosa Mühlfeld. — 0. 13 a und |3 nähern sich

der Figur am meisten. Ich unterscheide P.

glaber L. und flexuosus Poli ausser den von

Märten s I. c. angegebenen Unterschieden

noch durch folgendes Merkmal: Bei glaber

ist der einspringende Winkel, den der TJnter-

rand des vorderen C>hres der rechten Schale

mit dem unter ihm liegenden Schalenrand

bildet circa 45 Grad, bei flexuosus höchstens

22 Grad und beide Ränder sind aussen fast

parallel.

*„ „ „ cinnabarina = (Chlamys) Pecten islandicus

Ohem. Das Original hat die Catalogbezeich-

nung 26 j3 0. islandtca Ysly. ci7i?iabarina,

befand sich jedoch im Schaukasten als

Pecten variiis bestimmt.

*„ 104. „ miniata Born. Taf. VII, Fig. 1. Die Sculptur

der Schale ist genau wie bei Pecten pusio L.

die Obren ziemlich gleich, sowie die Abbil-

dung bei Da Costa Brit. Conch. Taf, X, Fig. 3.

Die Farbe der beiden Original-Exemplare

weicht nicht sehr von jener mancher regel-

mässigen Individuum ab. — Ich würde die Art

für Pecten pusio : forma irregularis Wein-
kauff halten. — Im Unklaren bleibe ich durch

Ree ve, der als Hinnites (Icon. Taf. L Fig. 1)

eine Art aus Ost-Afrika, H. corallinm S o w.

abbildete, die ebenso mit den Exemplaren

von Born übereinstimmt. Aus der kurzen
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Bescbreibung ist kein Unterschied zu ent-

nehmen und das Vaterland der Born'schen

Art ist unbekannt.

Das Original trägt die Nummer 2859,0 25

im Catalog 0. miniata.

Pag, 104. Östren varia == Pecten varius L k. Das Original ist

nicht nachweisbar.

„ 105. „ (ßfibra. — Nach dem Citat „Kuorr I, Taf.

VIII, Fig. 5 ist die Art nicht Pect, glaher, eben-

sowenig nach dem Maasse, das besser auf P.

fle.vuosus Poli passt. Auch befand sich in der

alten Sammlung nur die oben angeführte var.

sulcatn Born, während P. flexuosus PoH sds

Östren ginbra 17 im Catalog eingetragen ist.

„ „ „ mnculatn. Das Original fehlt. Nach dem

Maasse und Fundort = Pecten glaher L.

Nach Weinkau ff = var C. = sulcata

Born.

*„ 106. „ conrctutn Born ^^ Pecten flexuosus Poli mit

eingeschhigenem Rande. Das Original "dly

stimmt genau mit der citirten Abbildung in

Knorr II, Taf. XXI, 5.

„ „ „ 6-o/«n\9 Born. Das Original fehlt und ist auch

in den Catalogen nicht aufzufinden. Die von

D u n k e r in Philippi : Neue und wenig bekannte

Conchyl. 1, Heft VIII, p. 6, Taf. II, Fig. 2,

nach Sow. Thes. Conch. XII, Fig. 7, 8, 22

beschriebene Art ist nach Härtens und

meiner Ansicht nicht die von Born, Taf. VI.

Fig. 4. Ebensowenig die von Chemnitz T. VII,

Fig. 638 abgebildeten Muschel, welcheW ein-

kau ff zu P. glaber var. C. pag. 255, Bd. I

zieht. Siehe auch Pfeiffer, Register zu Chem-

nitz p. 72. Zu vergleichen wäre P. sericcus

Hinds. Reevc, Taf. V, Pig. 23 Iconogr.

„ „ „ opercularis = Pecten opercularis L. Das

Original nicht nachweisbar.
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*?Pag. 107. Östren uucleas Born, Tat". MI, Fig. 2. Das Original

ist nicht besonders bezeichnet. Nach Mühl-

feld 's Catalog ist d;is Exemplar 20 a das

von Born; dasselbe ist jedoch etwas grösser.

Die Art ist übrigens Pecten turgidus Lk. =
ornatus Miihlfeld = P. nucleus Born.

Reeve, Icon. TaL XXTI, Fig. 89.

*?^^ „ „ fjibba= Pecfen gibbuft La,mk. Ein ^'^tück mit

Nr. 625 aussen an den Schalen scheint nach

dem Maasse das Original zu sein. 11 38

im Catalog.

*, 108. ., pyxidataV^oxn Taf. VI, Fig. 5, 6 = Vola

pyxidnta B o r n. (A d a m s). Das Original vor-

handen Nr. 2685. - I 7 im MiihlfehV-

schen Catalog als Ostrea sulcata. Von

Reeve gut abgebildet. Taf. XXIV, Fig. 96.

undata. Die Originale — einzelne Schalen7/7/77 *—

'

nach Born — fehlen, dagegen sind zwei

Exemplare 34 a et ß bezeichnet als Ostrea

truiiquebarica var. undata vorl: anden. Reeve

zieht Born's Art ebenfalls zu (Pecten) Ostr.

tranqiu'barica Gmel 3328. Knorr's Figur

gehört ebenfalls zu Pecten tranquebaricus.

Reeve, Iconogr. Taf. III, Fig. 14. Die Maasse

bei Born sind offenbar durch einen Druck-

felder entstellt.

„ 109. „ fascinta = 0. inflafa Gmel = Lima ventri-

cosa Sow. — Taf. VI, Fig. 7.

*^ „ , /ima = Lima sqnamosa Lk. nach Wein-

k auf f. Das OriginalNr. 757. 0.60 im Catalog.

*„ 110. „ bnllatü Born = Limatiila bullata Born.

(Adams.) Taf. VI, Fig. 8. Reeve Ic. Taf. I,

Fig. 3. Original 65. Ostrea inflata Gmel.

bezeichnet.

*^ „ „ scabra Born=Lima (Radula subgen. Ctetioi-

des) scabra Bovn (Ad.) Zwei Orig.-Exem-

plare, ein mit dem Maasse stimmendes 64

und ein kleineres Nr. 2814. 63. Letzteres
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von Mühlfeld Os^trea pelhicida, ersteres

aspera benannt. Nach R e e v e ist glaciah's

Gmel. gleich scabra Born pro parte.

'•'Pag. 11 L Ostrea malleus = MaUeus mdgaris L, Original 158

im Schaukasten.

*„ 112. „ follimi ^ Ofiirea (Lopha) folium L. Original

Nr. 3185 grösser als das Maass anzeigt.

„ ^ cri.^tafa Born, Taf. VII, Fig. 3. — Original

Nr. 3190 0. 82. Diese Auster ist ganz ver-

kannt worden. Born's Ostrea cristata gehört

in die Gruppe mit gefalteten Rändern, die von

beiden Schalen auf einander schliessen , und

fast rechtwinkelig scharf gegen einander ge-

bogen sind. Ostren rosacea Dsh. Wein-
kauff wird hiedurch, wenn ich die Stelle

recht verstehe, ausgeschlossen. Ebenso p. 273

I.e. ist derName cristata i'nr die depressa Phil.

zu streichen. Ich kann die Art nur zu 0. pli-

cata Reeve, Icon. Taf. XXVII, Fig. 68 abc,

zu der Reeve Chemnitz Conch. 232 (?) und

0. plicatula Gm e]. citirt, stellen. Die Born-

sehe Art stimmt am besten mit der in Che ni-

nitz Conchyl. Tom VIII, Taf. LXXIII,

Fig. 674 abgebildeten Muschel, die wohl von

Reeve gemeint ist, und zu der Gualtieri

Index Conch, T. 104J citirt wird. Chem-
nitz' Beschreibung passt genau auf unsere

Schale.

Pfeiffer, Register zu Chemnitz, deutet

die Art, Fig. 674 als Ostrea plicatula Lam.
41. — Das Vaterland ist Born unbekannt

geblieben und aus dem Grunde wage ich vor-

läufig keine weitere Deutung. Soviel steht

jedoch .fest, dass 0. cristata Born keine

Mittelmeerart ist.

113. ,. cilalis. Scheint eine Mischart zu sein. Die

Exemplare sind nicht nachweisbar.
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Pag. 113. Osh ea denticulata Born. Taf. VI, Fig. 9, 10. Das

abgebildete Exemplar trägt dieNiimmer 3146

(0 68 im Catalog). Ein zweites grösseres

Exemplar Nr. 134 im Schaukasten. Ersteres

stimmt mit Reeve's Abbildung, Iconografie

Taf. IX, Fig. 14 überein. Auch die Figur m
Chemnitz ist nicht besonders abweichend

(Tom VIII, Fig. 672, 73). — Reeve gibt als

Vaterland fraglich Amerika an, Chemnitz
Ostindien.

*^ 114. „ mcullata Born. Original Nr. 3189 Taf. VI,

Fig. 11, 12 = corim copiae Gmel. Siehe

L i s c h k e Japan. Meeresconchylien. —
?Reeve Taf. XVI, Fig. 34. - 0. IV. 17 im

alten Catalog. Zwei Stücke. Reeve's Art

scheint mehr Ähnlichkeit mit 0. Forskali

Chem. zu haben.

„ „ ^ Ephippiuni = Isognomon (Perna) sp. Das

Original nicht nachweisbar.

,, 116. Anomia (Vignette nach M a r t e n's : Terebratula vitrea

Lk. Dsh. VII, 329.)

*„ 117. „ Ephippium. OvigmaXm. 3201 F. I2r. ^ndi

Bonnani Recr. Cl. 2, Fig. 56 == Anomia

ephippium L. v. 1 cepa Weinkauff 1. c.

„ „ cepa. Eine Schale Nr. 3208 P. 23 ist grösser

als bei Born angegeben. Ein zweites Exem-

plar P. 23 von Baron Lederer aus New-

York (?) stimmt mit dem Born'schen überein.

Das Oiiginal-Exemplar lässt sich mit Fig. 28,

A. Afeclus Cray, Reeve Iconogr. aus

Guayuquil und ebenso mit 18, 12 und 14

also mit A. laquenta (Patr.?), Ac/iaeus

Grey (Mündung des Indus) und Humphrey-

siana (P. ?) vergleichen. Beide Schalen als

Anomia cepa 0. 23 im Cataloge. Nach Ver-

gleich mit zwei Schalen von Anomia Alectus

Gr r a y aus entro los Rios halte ich B o r n's

Art für letztere.

*
7f
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*Pag. 118. Anomia electrica. Das Original ist zweifelhaft. Nach

W e i n k a u f f Anomia cpluppium. Status

miperf'ect. Var. 1.

*„ 118. „ truncata L. Taf. VI, Fig. 14 (nicht 13) =
Terebratiila truncata Lk. Dsh, (Mcgerlia

trnnc. King.) Reeve. Taf. XI. Fig. 47. Das

Ori;:iiial vorhanden. P. 10 im Catalog oder

P. III, G von Mühlfeld.

*„ 119. „ caput-serpentis Taf. VI, Fig. 13 (nicht 14)

= Terebratula caput-serpentis L. Born.

Lamk. Dsh. Beeve Icouogr. IV. 15.

*^ , „ vitrea = Terebratula vitrea Born, Gmel.77/7/7 /

Dsh., Lk. (Siehe oben die Vignette pag. 116

von Anomia). Das Original vorhanden F.l ß.

im Catalog oder P. III 3 ß bezeichnet.

120. „ Placenta = Placenta orbicularis K e t z.

Originale Nr. 120 im Schaukasten, Nr. 3205

in der Sammlung.

121. Mytilus (Vignette nach Marfans: a, c. Meleagrina

margaritif'era Gm. b. Ostrea frons Gmel.

d. Mudiola discors Lm k. {Modiolaria A dm s.).

122. „ crisfa-gaili = O.strea (Loplia) affinis Sow.

Adms. Original Nr. 3194 0. 76.

„ „ hyotisL. = Ostrea (Lopha) imbricata Lk.

?

Original im Schaukasten. Reeve Taf. IV,

Fig. 7.

Frons. Original nicht nachweisbar. Wohl
77 /7 " c

Ostrea (Lopha) Frons. L. Siehe oben die

Vignette.

*„ „ „ margaritif'erus = Meleagrina margaritif'era

Gm. Original Nr. 166 im Schaukasten. Ein

kleines Exemplar Nr. 3229 im Perlenkasten

scheint Aricala fucata Gould. zu sein.

^124. „ lifhophagus. Tat. \ II, Fig. 4. Das Original

iehlt V Modiohi lithophaga Lk. oder teres Phil.

*„ 125. „ e:vastasTi\i'.\ll,Vig. b.= Tichogouia Kraussi

Küster Krss. Original eine Schale Nr. Q. 21

*
»

*
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oder Q. IV. 2. M. creiHdus. Nach Reeve ist

M. Kraussii eine Var, ^on M. nicobaricus =
bilocnlaris L. Lk. — ? crassus Dkr.

Pag. 126. MytUus eduUs Das Original fehlt,

^''

„ 127. „ pictus Born = MytUus afer G m e 1. Reeve
Taf. VII, Fig. 27 uudTaf. II, Fig. 3. - Var. a

Taf. VII, Fig. 6 B r n fehlt. - Var. |3 Taf. VII,

Fig. 7 Original Q 33 7. - Var. y Original Q 33 /3

Nr. 3261.

*
„ „ „ nngnlatus= Mytilns editlis L. Var. hicurvatus

Pennant. Original Nr. 3272. (Q. 27. incurvus

Mühlfeld Catalog.)

„ 128. „ bidens = Mytilns (Aulncomya) mngeUanica

Chem. nach K n rr. Original nicht bezeichnet.

Die vorhandenen Exemplare mit der Bezeich-

nung M. bidens sind theils kleiner theils

grösser.

^ „ y, modiolus. Eine Mischart aus Permi tulipa

Lk. Ad ms. und P. modiola L.

* „ 129. „ Hirutuh L. = Mischart : Avicula Tarentina

Lk. Wein kau ff, Chem. Taf. VIII, Fig. 725.

Original Nr. 3232 Q. I. 7 j3.

Original Nr. 3231 = ? signatn Reeve
Taf. XIV, Fig. 56. Beide Q. I. 7.

„ 131. Pinna (Vignette). Pinna nobilis L.

„ 132.
;,

pectinata. Das Original ist wahrscheinlich

Pinna Gouldii Hanl. Reeve. Taf. XI,

Fig. 21. — R. 3 im Catalog.

*
j, „ „ nobilis= Pinna subviridis Reeve. Taf. XVII.

Fig. 32. Original Nr. 3278 und 164. Die

rechte Schale R. 13, 162 bezeichnet. Im

Catalog Pinna nobilis eingetragen.

*„ 133. „ muricata. Das Original ist R. 5 im Catalog

und stimmt mit dem Maasse. Ich halte das-

selbe für Pinna semicostata Reeve jung.

Taf. XVI, Fig. 30.
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*Pag. 133. Pinna inciirvatd = Plnua rotiuidata Schrot. =
nobilis L. Originale von der angegebeneu

Grösse im Scliaukasten.

134. „ vex'Ulum Taf. VII, Fig. 8 Born. Original

Nr. 32y0, 451 weicht von Reeve's Figur

Tat" XIX, Fig. 36 ab.

139. (Vignette nach Marten's. Ärgonauta Ärgo.)

140. Argonauta Ärgo L. = Vur. a im Born.

„ „ ,,
var ß ^^= nitida L k. = hians R e e v e.

Die Originale nicht besonders bezeichnet.

142. Nautilus (Vignetle a Nautilus pompilius L. Dsh. und

Spirula Perronii Lk.)

143. „ pompilius. Original im Schaukasten.

„ „ spirula = Spirula Perronii Lk. Original

Nr. 3398. B. 16«. im Schaukasten.

145. Conus (Vignette nach Martens a Conus litteratus

L. Dsh. XI. 38; h. C. ammiralis L. Var. a

Dsh. XI. 54; c. Conus Terebra Born. Dsh.

XI. 102; d. C. geographus L. Dsh. XI. 27.)

Fig. c ist nach einem Original-Exemplar =^

C. grannlatus L. (Hermes) siehe unten.

146. „ martnoreus. Eine Mischart, Var. a und jS sind

nach dem Citate aus Martini und nach

Pfeiffer Register etc. = Conus marmorens

L. Weinkauff, in Ohemn. ed. IL, ebenso

nach den Maassen. Zwei Originale ohne

Nummer, C. 19 «. c. Yar. flava. — Var. a:

Knorr. L 15. 2. Var. ß: Knorr IV.

Taf. XVII, Fig. 1. — Var. / ist nach zwei

vorliegenden Original-Exemplaren Nr. 3927

und 3928 gleich Conus nocturnus Brg.

Hwss. Weinkaulf in Chemnitz ed. 2.

Taf. XVIII, Fig. 4, 5. Was W e i n k a u ff ver-

anlasst den C. marmoreus Born zu C. han-

danus Hwss. zu ziehen, ist mir unklar, da

das Citat aus Martini Fig. 687, 688 auch

von Pfeiffer 'Awi noctnrnushk., marmoreus

Lk. var. Anton, bezogen wird.

7i
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?*Pag-. 147. Conus imperiaUs L. Ein Exemplar wahrscheinlich

von Born. C. 17|5 im Catalog von Mühl-

feld stimmt mit dem M;iasse ebenfalls. Die

Born'scljen Zettel sind abgekratzt.

*,, „ „ fuscatm Born. Das Original trägt die Num-

mer 3929. (C. I. 18 im Catalog.)

Nach Weinkauff ist C. fuscatus Born
nur eine Var. von C. imperiaUs L. Wein-

kauff in Chemnitz ed. IL Conus p. 127.

* 148. „ lifevatus. Nach den Citaten eine Mischart

Martini's angezogene Figuren deutet Pfeif.

Register allein für fünf Arten: millepiinctntus

b. Lk., Hteratus Lk., glnucus Gmel., tessel-

latiis Lk. Ant(in v., eburneus Lk. Die be-

zeichneten Originale sind von Var. ß Nr. o94ü

C. miUepunctatus Lamk. Martini Taf. U,

Fig. 6 . Von V . Nr. 3945 C. eburneus.

Brg-.

*„ 149. „ generalis L. Zwei Orig.- Exemplare Nr. 4006

und 4007.

„ 150. „ c«wrf/rf»s Born. Taf. VII, Fig. 9. Das Orig.

fehlt. Im Mühlfeld'schen Cataloge C.I.35

mit der Bemerkung „«« non potius Var.

politft prioris'^.^' letzterer C. I. 34 ist Conus

costatus Chem. = asper Lk. Weinkauff
1. c. Taf. XVI, Fig. 1, 2, 3. Küster Chem.

ed. 2.

,,
151. „ virgo = der Lamark'schen Art nach dem

Citat Martinis. Nicht bezeichnet.

^ „ „ tessulatus Born. Die Art ist von allen wohl

richtig gedeutet, das Original fehlt jedoch.

C. I. 31 im Catalog. Keines der Exemplare

als von Born bezeichnet.

*„ 152. „ Capitaneus L. Drei Original- Exemplare er-

halten. Eines mit Nr. 3983. bei den beiden

andern die Nummern nur theilweise (398—

)

sichtbar oder verwischt.

Sitzt, d. mathem.-natur-w. Cl. LXXVIT. Bd. I. Abth. 10

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



146 B r a ü e r.

*Pag. 152. Conus capitmieuff vnriat coJore testae rufo: Das

Original mit vevkratzter Nummer ist Conus

vexillum Mart. Cbem. ed. 2. Taf. XVII,

Fig. 13.

*^ „ „ Miles L. Das Original vorhanden, die Born-

sc'be Nummer undeutlich, verkratzt.

*„ 153. „ Ci'uturio Born. Taf. VII, Fig. 10. Das Orig.

vorhanden, aber ohne Nummer.

*„ „ „ Prlnceps Born iiow L. = vernnciilatus Lk.

Cbem. ed. 2. Taf. XIX, Fig. 10, 11. - C. I.

15 (oder 70) im Catalog als Conus princeps.

„ 154. „ Jww/r«//sL. Taf. VII, Fig. 11. Das Original

ist niclit bezeichnet. Ein Exemplar der

Sammlung nähert sich sehr der abgebildeten

Form.

*„ 155. „ Senator. Im Catalog ist unter diesem Namen

C. II. 11 oder C. 66 der Conus guinaicus

Reeve (Hss.) aufgeführt. Ein Exemplar

dieser Art trägt die Born 'sehe Nummer 4050.

und dieses passt zur Abbildung, welche

Weinkauf f Taf. XXV, Fig. 3 von Conus

tesfudinarius gibt, den ich mit guinaicus

Reeve für identisch halte. = Chemnitz M.

ed. 2. Taf. LV, Fig. 608. Bei derselben

Art citirt jedoch Wein kau ff auch Martini

Taf. LV, Fig. 605 der als testudinarius Lk.

von jener Art zu trennen und gleich Re e ve's

Taf. XXXIX, Fig. 214 ist.

Man vergleiche übrigens hierüber Wein-
kau ff in Chemnitz ed. 2. Conus p. 246,

47. C yortoricanus.

*„ „ „ genuanus L. Drei Original-Exemplare C. 23

im Catalog.

*„ 156. „ monachus. Eine Mischart mit C. medlferra-

//<??/.9und nebvlosus ß Gmel. nach demCitate

und dem Vaterland. Ein Original-Exemplar

mit unleserlichem Born'schem Zettel ist

Conus Monachus L.

V

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



über die im k. zoolog. Museum :iutg-efuuil. Orig-.-Exemplare. 147

*Pag. 156. Comis minlnms Born non L. = Conus conmatus

D i 1 1 w. = niinimiis H w s 8. B r g. non L.

Das Original lag als Conua catenulahis in

der Sammlung C. 74.

*„ 157. „ Mercntor L. C. II. 7 (oder C. 62) im Catalog

zwei Exemplare.

* „ „ reticii/atus Born. = Conus mercator L. Yar.

Im Catalog C. IL 7ß. Born's reticulatus.

„ 158. „ beiuUnns L. Das Original ist nicht nach-

weisbar. C. 57 oder C. II. 2 im Catalog.

*^ „ „
^^«//w^/s L. Original mit Nr. 4038. Die Citate

gehören p. p. zu quercinusljk.

*j^ 159. „ ermineus Born. Diese verkannte Art liegt

in zwei Original-Exemplaren vor Nr. 4051

und 4052. Ich kann die Art nur zu C. nar-

cissus Kien er Taf. LH, Fig. 4 bringen.

Weinkauff bringt die Art bei C. lithogly-

phus Meuschen p. 170 unter, mit der sie,

der schon bei Born hervorgehobenen Birn-

form wegen, nicht übereinstimmt.

Man vergleiche übrigens noch die Ver-

wandten nach Weinkauff vielleicht mit

narclssus zusammenfallenden Arten C. hyae-

nae p. 292 und portoricanus p. 246.

Im Catalog von Mühlfeld ist die Art

mit dem Namen Conus marmoratus M. C,

C. 65 eingetragen. Da jedoch das Citat von

K n r r daselbst aufeine ganz andereArt passt.

so vermuthe ich eine Verwechslung der

Etiquette, die wahrscheinlich zu einer ande-

ren Art gehört. — Ermineus Born fehlt im

Catalog ;/i7/io<7/2/j!>/m.9 Mensch, ist als petraeus

eingetragen.

*„ „ „ Ä7?/>r«c?/s L. Die Originale sind nicht bezeich-

net, im Catalog C. 71 (rothe Nummer) ein-

getragen und wohl von Born.

^ 160. „ stercus-muscarum Taf. VII, Fig. 12. Das

Original der Abbildung fehlt, ist jedoch

10*
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sicher nach M arte u s co/t/ts areiuitus H w s s.

WeinkauffChein.ecl.2.Taf.XXII,Fig.6,7.

*Pag'. 161. Conus iv/rms. Zwei Orig;male vorhanden, dieBorn-

schen Zettel verklebt oder abgerissen. Die

Alt ist C. I. G als C. vnrius im Catalog be-

stimmt. Die Originale gehörenjedoch zu Co7ms

aurantius Hwss. Weinkau ff p. 104,

Tat. XX, F'ig. 6 wohin auch die Figur aus

Martini II. 679 von Martens gehört.

*,, 162. „ nnssateUa L. Das Original mit der Schau-

kasten-Nnnimer 688.

*„ „ „ Terehra\^<^XYi.\vsiC?i\.Q.'dl. Conmterebellum

(i GdlUs et i( Born terebra dictus. Drei

Exemplare ohne Bezeicisnuiig vorhanden. Ein

Stück stimmt mit dem Maasse.

*, 163. „ granulafus L. Das Original stimmt mit dem

Maasse. Im Catalog C. 96, aber au der

Schale nicht bezeichnet.

., „ y,
<?/rfMw?£'«s?/.sBrn. Das Exemplar des Museums

ist viel grösser als Born angibt und im

Catalog nls Conus pictus C. 115 aufgeführt.

Der Born'sche Name findet sich nicht vor.

= r. dttx Hwss. Lk. = affnis Grael.

Da die Citate aus Valentin Abb. T. II,

Fig. 11 und Martini T. II, Fig. 571 von

fremder Hand in dem Exemplar des Born'-

schen Werkes des Museums gestrichen sind,

so ist die Art zweifelhaft.

*„ 164. „ planorhis Born. Die Originale 0. 37 vor

banden. Taf. VH, Fig. 13. Weinkauff I. c.

p. 143.

^„
„ „ magiis L. Das Original hat die Nr. 4090.

C. III. 1 oder C. 91 und ist die Var. des C.

magiis !>., welche von Crosse als Conus

Franenfeldi beschrieben wurde. Jonrn. de

Conch. XHI. 311. T. 10. Fig. 1, la. Wein-

knuff 1. c. p. I4i; und 316.

„ 165. ,, stridtus L. Dns Original nicht nachweisbar.

„ „ „ textile L. Das Original nicht nachweisbar.
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Pag. 166. Co7ius auUciis L. Die Ong-iuale im Schaukasten.

Eines Nr. 341 kleiner als das Maass anzeigt.

167. „ peuuaceits Born. Taf. VII, Fig. 14. Das

Original stimmt vull^-tändig mit der Altbildung-.

Im Catalog C. IV. 10 oder C. 11^ •). penna-

ceus Var, 7. Born a Gallis pmelatas tlicta.

Das Exemplar stimmtmit C, praelatus H w s s.

Küster Tai. VIII, Fig. 8 Chem. ed, 2. U berein.

W ein kauff beschreibt (pag. 217, Taf. 35.

8.9.) eine weit plumpere und gröber gezeich-

nete Form als pennaceus Born, die das

Wiener kais. Museum ebenfalls besitzt und

zieht hiezu den Conus stellatas Kiener.

Reeve6'o;^MsNachtr. Taf. IX, Fig. 2806. FM-

sne. (Weink. p. 279).

Letztere Art, das ist pennaceus Wei nkff.,

nähert sich dem textile h.. zeigt aber inner-

halb der grösseren gelblichen Inseln der netz-

förmigen Zeichnung stets helle runde Punkte

die durch dunkelbraune Linien quer ver-

bunden sind und nicht die der Länge nach

laufenden, holztexturähnlichen Linien des C.

tex-tile. Wein kauf fs Art erinnert auch an

den Conus magni.ßcus Reeve, der eine ähn-

liche Zeicimung hat, aber im Vergleich zur

Breite auffallend länger ist.

,,
„ spectrum L. Nach Misrtini's Citat diese

Art. Das Original fehlt.

168. „ bullatus. Ist nicht die in Chemn. 10. F. 1315,

16 abgebildete Art, sondern wie Born

schon vermuthet eine junge Cypraea. Im Cata-

log heisst es bei Cypraea plumbeax. a pulli

a Born pro cono bullato descripti.

„ Tulipa L. Original nicht bezeichnet.

*„ 169. „ geographus L. Original mit der Schaukasten-

nummer 357.

171. Cypraea (Vignette nach Ma rt ens: a Cypr. annulus

L. ?; b. C. arabica L.; c. caput-serpentis L.;

>? >7
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d. asellus L. ; e. moJieta L. ; e e. Caurica L,

rechts.

j

*Pag. 172. Cypraea Ea-anfhema L. Ein Stück im Scbaukasteu als

cervina. Die Art ist C. cermis L. Keeve,

maxima Cheii).

„ „ ^ Mappa L. Das Orig-ii;al nicht bezeichnet.

Nach den Citaten richtig.

„173. „ arabica L. Nach den Citaten richtig.

*„ 174. „ Argvf< h. Original Nr. 360 im Schaukasten..

*„ 175. „ testudhiaria L. Ein Öliick mit dem ange-

gebenen i\Iaa!<se im Schaukasten.

*„ „ „ sfercoraria L. Taf. VIII, Fig. 1. Das abge-

bildete Exemplar vorhanden, ohne Bezeich-

nung.

„ 176. „ carneola L. Das abgebildete Original Taf. VIII,

Fig. 2 fehlt, war aber entschieden C luridaL.,

während die Beschreibung auf ^'«rweo/r^passt.

*„ 177. „ Zebra L. Taf. VIII, Fig. 3. Das Original

vorhanden. D. I. a 4 oder D. 4 Cypraea

phnnbea = eMauthema L. Catl.., bi/'asciata

Gmel, ceri'us L.

„ „ „ Talpa L. Das Original nicht nachweisbar.

„ 178. „ liirida L. Das Original nicht bezeichnet,

hierher gehört die Figur 2 auf Taf. VIII.

Siehe oben ctir/ieola 176.

„ „ „ fofa L. — Taf. VIII, Fig. 4, 5. Zwei nicht

bezeichnete Stücke in der Sammlung. Nach

Weinkauff(Conch. d. Mittelm.) ht Cypraea

Iota L. tlas unvollkommene Stadium von

Cypraea spurca L.

179. „ Irayilis Taf. VÜI, Fig. 6. Das Original ist

Cypraea maurifiana L. im Jugend/ustand.

„ „ eapul-serpetitis L. Das Original nicht nach-

weisbar.

180. „ mauritiaiia L. Das Original nicht nachweisbar.

181. „ Vilelhts L. Das Original nicht nachgewiesen.

Entweder diese Art oder C. canielopardaUs

Gr. nach der Farbe der Basis und Zähne,

*
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*Paj?. 181. Cyprara MusL. Das Original nach dem Maasse vor-

handen.

=-„182 „ %/7> Lk. Eine Mischait. Das Original D.H.

20/3 « = C. figrisL. Die Abbildung-Taf.VIII,

Fig. 7 = C pantheriua Soland. Nach dem

Original.

„ 183. „ Lynx L. Taf. VIII, Fig. 8, 9. Das Original

nicht bezeichnet.

j, ,,
„ habdla L. Das Original nicht bezeichnet.

„ 184. „ cylindrica Born. Taf. VIII, Fig. 10. Das

Original war polirt, fehlt. Drei Stücke in der

Sammlung, die zu erronea Born non L. =
cylindrica Born, nicht polirt, gehören.

^ , „ /?/r»/?^o L. Taf. VIII, Fig. 11 nach Härtens
diese Art.

„ „ „ aselhis L. Original nicht nachweisbar, aber

nach den Citaten richtig,

'^

y, „ „ erro/«eo. Ist nicht die Li nne'sche Art, sondern

wie oben bemerkt C. cylindrica Born.

Reeve Taf. XIV. Fig. 64. Chem. ed. I.

Martini T. I, Taf. 28. Fig. 194, 195.

?*„ 186. „ crihrariaL. Das Original ist wahrscheinlich

D. 55 im Catalog bezettelt.

„ 187. „ moneta L. Das Original nicht bezeichnet.

Siehe Vignette p. 171.

„ „ „ annulus. L. Das Original nicht bezeichne^

Entweder diese Art oder obvtdata Lamk.
Letzteres nach dem Citat aus Knorr. IV.

Taf. IX, Fig. 4.

„ 188. „ cavrica L. Das Original nicht bezeichnet.

Siehe Vignette p. 171.

*„ „ „ D/wrte/i« Born Taf. VIII, Fig. 12. Nachdem

Original und nach dem Citat aus Martini

L Taf. XXVIII, Fig. 292 (= stolida Gmel.?)

= caurica L. im unvollendeten Zustande.

D. III. 1 oder D. 43 Dracaetia im Catalog.
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Pag. 189. Cypraea crom L. Taf. VIII, Fig. 13. Das Original-

Exemplar fehlt.

„ 190. „ flaveola L. Das Original nicht bezeichnet =
ntfa Lk. = pyrnm Gmel. Gr.

*„ „ „ spureff. Nach Märten s ist die Art nicht die

L i n n
e

's, sondern erroneti L. {ohlongaGcvit 1.)

Im Cataloge ist errouefi D. III. Seingetragen,

und dabei bemerkt = Rorn's C. spurca

Tai. VIII, Fig. 14.

*„ 191. „ stolidff L. Original D. V. 1 oder D. 63 zu

Taf. VIII. Fig. 15. = ruhiginosa Gmel.

„ „ „ helvola L. Das Original fehlt.

*„ 192. „ ocellfda L. Original D. II. 6 oder D. 32 im

Catalog.

„ „ „ porftria L. fehlt. Nach der Abbildung scheint

die Bestimmung richtig. (Martens.) —
Taf. VIII, Fig. 16.

„ 193. „ pediculus. Das Original nicht nachweisbar.

Nach den Citaten wohl eine Mischart von

C. peflicuhis L k. (M n r t i n i) ; Tr'una europfieft

Moutfigii (Pennf(nt) mid Var. ß finsfralis Lk.

„ 194. „ nucfeus L. Taf. VIII, Fig. 17 fehlt. Martini

ist auszuschliessen und gleich linntcina Lk.,

staphyhteff ß Gr. uon Lk. (Pfeiffer).

„ „ „ sfaph i/l(fea Lk. Born's Abbildung Taf. VIII,

Fig. 18 weist auf die kleine Form interstincta

Wood.; die Type fehlt.

„ 195. „ cicercnlfi L. Das Original nicht bezeichnet.

Taf. VIII, Fig. 19 nach Martens diese Art.

„ „ „ glohulus L. Taf. VIII, Fig. 20 nach Mart.

diese Art. Die Type fehlt.

„ 197. Bulla (Vignette nach M a r t e n s : Bulla anipullaL k.)

?*„ 198. „ Ovum L. (AnipJnperas ovum Ad ms). Das mit

dem Maasse übereinstimmende Exemplar im

Schaukasten ohne Bezeichnung.

„ „ „ birostrh L. = Ovula (Volva) blrostrifi Lk.

Adms. Das Original nicht nachweisbar.
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*Pag:. 199. Bulla speltu L. Das Orij^iiia! Nr. 3474 = Volva

aciculnris Lk. Ad ms. Oinda spelta Lk.

„ „ „ verrucosa = Calpurnus verrucosus (Oimla)

Lk. Ad ms. Von 4 Stücken der Sammlung-

passt keines zu dem Maasse.

„ 2^'i'
j, (jibbosa = (Ciiphoma) Ovula gihhosa Lk.

Ad ms.

*„ 20

L

„ naucum = (Ätys) Bulla nauciim Lk. Ad.

Das Origina! E. 10 13.

V*„ „ „ aperfa L. Philhie Schroeteri Phil. Nach

W c i uk a u ff ist diese Art von aperfa L. nicht

verschieden. Das Original ist zweifelhaft,

E. 20 oder E. IV. 11 ex mare rubra.

*„ 202. „ ampulla. Das Original Nr. 3420 ist = Bulla

cruentata Ad ms. Reeve Icon. Taf. L Die

Citate gehören zu anderen Arten: ampulla

\m^ striata Lk.

*„ 203. „ lignarla = Scaphander lignarius Lk.

(A da m s) Orig. Nr. 3424. E. 19 oderE. IV. 10.

„ 203. „ Physis. Das Original nicht bezeichnet. Ein

Stück der Sainmhing, das zwar andere

Maasse zeigt, stimmt mit dem Citat Lister's

und ist Hydatina nüidula List. Reeve Icon.

Taf. I, Fig. 1 (Hydatina).

Das Citat Martini s weist auf Bulla Physis

Lk. Es handelt sich also wahrscheinlich um

eine Mischart.

*
„ 204. „ arnplustre == Hydatina fasciata L k. Das

Original zu Taf. IX, Fig-. 1 ist E. 13 7 im

Catalog als Bulla velum Gmel. eingetragen

mit dem Citat Born's.

?"'„
„ „ ficus= Sycotypus (PyrulaJ reficulatus (Lk.

Adms. Ein Stück mit dem Maasse stimmend.

?*„ 205. „ rapa= Bapa tenuis M art. Pyrulapapyracea

Lk. — Original nicht bezeichnet, fraglich.

*„ 206. „ terebellum = Terebellutn subulatum Lk.

Die Originale vorhanden. Im Cataloge

E. 27 a, ß, 7, d.
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Pag. 206. Bidhi cyprnea. Eine iinausgewachsene Cypraea,?

mauritiana L. — Taf. IX, Fig. 2. Original

nicht nachgewiesen.

* y. 207. „ virginea ^= Achatitia (Pseudotrochus) virgi-

nea L. Mllr. Adms. Vier Original-Exem-

plare. Die Nummern theilweise mit Zetteln

verklebt. Nr. 5390 und 561 Schaukasten-

Nummer. Auszuschliessen sind Var. t und C

die = Ach. (Pseudotr.) fasciatn Müller

sind.

* „ 208. ., iichatinn. Eine Mischart. — Taf.X, Fig. 1 ist

Achathm zebra (-hem. = Borniana Beck.

Monogr. Helic. IL 297 Pffr. — Das ganz

genau stimmende Original ohne Bezeichnung

in der Sammlung.

Taf. X, Fig. 2 wird von Märten s flir

Ach. lactea Reeve gedeutet. Das Original

ist genau übereinstinunend mit dem Bilde,

abgerieben und daher unsicher zu bestimmen.

Ich möchte dasselbe bei A. reticulnta Pffr.

unterbringen. Monogr. Helic. II, p. 252.

y, 210. Votuta (yigneüeuaQ.hMsiYtens: af. Cynibiam aethi-

upicujn Mke. ; I). AuriculaMidae Lk. ; c. Olivn

porpbyria Lk.; d. Marginclla fhicatn Lk. =
cingutatd Dsh. ; e. Mitra vidpecula Lk.)

*„ 211. „ Aaris Mldac= E(lohium aurisMidae L. (Ad.)

E. 1. 1^/. Original. Var. nivm fehlt.

212. „ Auris Sileni Born. Taf. IX, Fig. 3, 4. Das

Original ist nicht bezeichnet, stimmt aber

genau und ist Ptccocheilus Auris Sileni

Born. Adms. — Bulinnis auris Sileni Bor n.

Pffr. Monogr. Hei. IL 87.

„ „ porphyria = Oliva porphyrialA^. Die Orig.

Nr. 3782 und 3784.

*„ 213. „ 0//tv/. Eine Mischart.

Var. a =: Oliiui te.vtitinn Yar. Aut. Küst. DasOrig.

nicht nachweisbar.

Var. ,3 = Oliva sanguinutenta Lk. Orig. Nr. 3709
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Var. 7 = Oliva fricolor L k. Original nicht be-

zeicliiiet, aber vorhanden.

Var. iJ = O/iea mmira Lk.

Var. £ ^= Oliva maura Lk. Var. Originale nicht be-

zeichnet,

Var. iL = Oliva erythrostoma Lk. Ohne Bezeich-

nung in der Sammhiug.

Var. r, = Oliva (Cylindrus) carneola Lk. Zwei

Originale.

Var. 3- = Oliva maura Lk. Var. Original.

Var. '. = Oliva (Cyliudrus) tessellata Lk. Zwei

Originale.

Var. y. = Oliva maura v. cinuamorneaM k e. Küste r.

Original F. II, 2/3.

Var. Ä = Oliva maura Lk. Var. Orig. F. II, 2«.

'^Pag. 215. Vohcta fjihhosa Rom. Die Originale ohne Be-

zeichnung. = Oliva (Utricularia) gibbosa

Born. A d ni s. Oliva utricahis L k.

216. ., iapidula. Eine Misehart, die Original-Exem-

plare nicht bezeichnet. Var. t und r, fehlen.

Var. a. = Oliva flammnlata Lk.

Var. ß = ., reticularis Lk. und venulata Lk.

217. Var. 7 = .. acuminata Lk.

Var. = ,. Candida im Catalog.

Var. c = ,. i.^pidula Lk.

Var. C = .. nana Lmk.
Var. n = .,• dominicensis Mke.

Var. -5- =
., oriola Lk.

218. Var. t = „ „ „

Var. /. = .. utriculus Gm. tricolor Lk. elegaus

Lk. und erythrostoma Lk.

218. Voluta bullata Born. = Volutella bullata Born,

Adms. Das Original fehlt. Ein Exemplar

wurde 18o3 von Marguier gekauft =
Knorr IV. Tnf. 23, Fig. 1, Cat. 27 F. 1.

21i». „ dactylus = Mitra (CylindraJ dactylus L.

A (i m s. R e e V e Taf. XII, Fig. 88. Das Orig.

vorhanden, die Bor n'sche Nummer überklebt.

»:j »

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



156 Brauer.

Pag'. 219. Vollita monilis. Originale nicht nachweisbar. Eiue

Mischart von Yolcaria triticea Lk. und Vol-

varina pnllida Lk. Adiii:?.

*
;, 220. „ persiculd. Eine Mischart.

Var. a MargineUd ( PcrsicnluJ lineatu Lk.

= cingulata Dsh. Nr. 3465. Orig,

Var. |5 MfirgineUa pert^icula Lk. Originale

Nr. 3460, 61, 63.

'^'

„ „ „ liiarginata = Marghiclla (PrunumJ margi-

udta Borii, Ad ms. Originale vorhanden,

aber ohne Bezeichnung. Born Taf. IX,

Fig. 5, 6. — Nacli Martens = Marglnel/a

bivuricosa Lk.

*„ 221. „ f'aba = Marginclla (Giabella) fabu Lk. Ad
Original vorhanden, aber nicht bezeichnet.

'"'^
^ „ giabella = MarghieUa coerulescens Lk. =

primiim (iniel. Keeve. Taf. XI, Fig. 45.

Original ohne Nummer.

„ 222. „ mercatoria L. = ColuinbcUa inercatoria Lk.

Original nicht nachweisbar.

„ j,
„ 7'iistica L. = Columbclla rusfiLui Lk. Original

nicht nachweisbar.

*„ 223. „ pauperciila = Milra (StrigalellaJ paupcr-

cula Lk. Origin:il ohne Nummer.

„ 224. „ mendicaria = Colnmbclla (Pusiostoma) men-

(licarla Lk. Original nicht nachweisbar.

V*„ „ „ caHcelliita = Cancellaria Cducellata L. Das

Original ist nicht bezeichnet. Taf. IX, Fig. 7,8.

*„ 225 „ filom Born Taf. IX, Fig. II, 10. = Mitra

(CaiicUla) filosa l'orn. Reeve Icon. Miirn

Fig. 81. Zwei Originale vorhanden.

„ „ „ scabricitla L. Diese Art ist die schlankere

Form von Witra filosii = scabricola Gmel.

Nach dem Citat aus Martini.

Die im Catalog'e als scabricula eingetia-

gene Art F. IV. 12 oder F. i)8 ist nicht diese

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



über die im k. zoolog-. Museum ;iuff;:ef'und. Orig.-Exemplaro. 157

Art, sondern Mitra textnrnta Lk. Originale

sind nicht bezeichnet.

'-•'Pag. 226. VoIul<( sanf/uisuga == Mitr<( (C(ilithea) stigmiilarut

Lk. Ad ms. Oiigiuale F. IV. 17 oder F. 103.

*'"'.,
„ „ caffra =^ Milra (Turrlculti) cajfi'u L. Lk.

Adms. F. IV. 18. oder F. 104. Original

nicht besonders bezeichnet.

- 227. ., i'nlpccnhi = Mitru (Turricida) vulpecula

Lk. Adms. F. IV 20 oder F. 106.

- , ^ plicuria. Eine Mischart. Mitra plicarla Lk.

= plicata Lk. Klein, und decussata Lk.

F. 107/3. CitatKnorr. IIL 27. 4 und L XV.

5, 6. Zwei Exemplare der alten Sammlung

im Catalog F. IV, h als Valuta decussata

M. C. = corrugata Lam. im Schaukasten.

*, 228.
.,

pertusa = Mitra cardinalis Lk. Das Orig.

zn Tat". ]X, Fig. 11, 12 vorhanden. Ohne

Nummer. Catalog F. IV, 30 oder F. 116.

*„ ., „ Mitra-episcopalis L. Lk. Das Original mit

Nummer 369 im Schaukasten.

229. „ Mitra-papalis. EineMischait,theils J/./7«prt//.s

Lk., theils pojitificalis Lk. Das Original

letzterer Nr. 709. F. 112 «im Catalog als

papalis.

230. „ musica Gm. Die Originale nicht bezeichnet.

y, „ vespertilio. Eine Mischart. Var. a und jS =
Valuta vespertilio Lk. Var. 7 nuLvima ==

Valuta imperialis Lk. Original im Schau-

kasten Nr. 89. Im alten Catalog F. IV, 50

oder F. 136. Volutacorona. „B orn's Var. 7 ".

231. ., hehraea Lk. Ein Stück stimmt mit dem

Maasse, ist aber nicht bezeichnet. F. IV, 49

oder F. L35 im Catalog.

:232. „ capitellum = Turbinella (Vasum) capitellum

Lk. Adms. Original Nr. 4226. — F. IV. 44

oder F. 130. Knorr. VL Tab. 35 Fig. 2

(nicht 1).

*
55
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*Pag. 233. Voluta muricata Born. = TurbineUa (VusumJ

muricata Born Adm.s. Original Nr. 4934,

F. IV. 45 oder F. 13]. = TurbineUa pugil-

laris Lk.

?*„ „ - ceramicii = Turhinella (Vasum) ceramieum

Lk. Das Original nicht bezeiclinet. F. IV, 43

oder F. 129 ist diese Art.

„ 234. „ pyrum. Eine Mischart.

Var. a = Turhinelln rapn Lk.

Var. ß = „ pyrIHN hk.

Orig'inale nicht bezeichnet.

*
„ „ ^ aethiopica. Eine Mischart wie aus den

Citaten hervorgeht. Ein Stück von der ange-

gebenen Grösse ist Melo aethiopica Lk. Ad.

F. V. 1 oder F, 159a ist von Born. Ein

Stück Nr, 393 ist Cymhinm diadema Lk.

F. V. J 3^ auch als aethiopica im Catalog.

*„ 235. „ cymbium. Eine Mischart. Das Exemplar von

der angegebenen Grösse 1' 2" 9'" ist Ci/w-

biumporcinum\j)L.\m Schaukasten, Martini

III, F, 765.

Das Exemplar für Martini III, F. 762, 63

ist Voluta Cymbium Lk. = Cymbium cisiiim

Menke in der Sammlung ohne Nummer.

Beide im Catalog F. V, 4 oder F. 162.

;, 236. „ olla = Cymbium papiUatum Seh u mach.

(Voluta) Lk. von L., olla Ileeve.

„ 238. Buccinum (Vignettenach Marlons: a. b. Cassidaria

echinophora Dsh. X. 7 ; c. Dolium pomum
Lk. ; d. Cassis erinaceus hk.] r. Buccinum

arcularia L. (Nassa)
;
/'. Purpura patula L k.

;

y. Eburna spirata Lk. ; h. Tritonium undosum

Lk.; ^. Terebra vittata Lk.

*„ 239. „ Galea Lk, Originale der angegebeneu

Grösse im Schaukasten. — G. I. 3. im

Catalog. Dolium Galea Lk.
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*Pag. 239 Buccinuw prrdLr =^ Doliurn perdlv TA. Original

Nr. 287 im Schaukasten.

^ 240. ;, ponmm = Dnlimn (C(t</ii(m) pomuni Lk.

Ad ms. Das Original fehlt; nach den Citaten

diese Art.

?*., 241. ,.. sulcosu7)i Born := DoÜKm fasciafuni Lk.

G. I. 5 im Catalog, die Schnecke aber ohne

Nummer. Die schwarze Spitze der spira

weist auf die angegebene Art. Reeveund
Adams ziehen die Art zw Buccinurn nndu-

latuni Gmel. = sulcosum Brug. uon Born.

Das Citat: Martini III. 118 F. 1081 gehört

nach Pfe i f f e r ebenfalls zu Dol.f'asciatum L k.

„ „ Do/tum. Ein kleines Exemplar mit Nr. 4484

und eines mit Nr. 643 =: DoUum Minjac

Adms.j nach Reeve = Doliurn flmbriatum

Sovvb. mit ausgebildetem Mundrande. Das

Citat aus Martini zieht Pfeiffer zu Dol.

macidatiim Lk.

242. „ ecliinophorum = Cassidaria echinophora hk.

{Galeodea A d m s.) Original Nr. 4428. G. II. 2.

im Catalog.

*„ 243. „ cornutum = Cnssis cor?u(ta Lk. Catalog

G. IL 5, Im Schaukasten Nr. 34 und 255.

„ „ „ rufum = Cassis (Cassidea) ruf'a Lk. Ad.

Original nicht bezeichnet.

*„ „ „ tuberosum ^ Cassis tuberosa Lk. Original

Nr. 43 im Schaukasten.

„ „ „ flammeum == Cnssif; fluminea Lk. =^ tuberosa

Anton. Original nicht nachweisbar.

245. „ pullum = Cassis pennata Lk. = C. rufu

Lk. juvenis. Das Original Nr. 282. (Im Cat.

G. IL 9 oder G. 15. „Bucc. pennatum, Born

Buccinum pullum. Var. pulla buccini rufi!)"

246. „ testiculus = Cassidea testiculus Lk. Orig.

Nr. 4765. G. IL 12.

„ „ decussatum = Cassis (Phalium) decussata

Lk. Original nicht nachweisbar.

T)
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Tag. 256. Buccinum smaruf/dulus = Turbinella rustica Lk.
= Leucozonia smaragdulus L. A d. Original

Nr. m^ « _ G. V. 24 oder G. 88.

n n n spiratum. Eine Mischart. Nach den Citaten

= Eburna spirnta Lk.

„ zeylanica L k,

„ areolata Lk.

*» 257. „ glabratum = Eburna ( Dipsacus) glabrata

Lk. (Ad.) Original Nr. 636. — G. VL 6

oder G. 106.

'^„ 258. „ snlcatumBoYTi. Taf. X, Fig. 5 und 6 = P/«-

?/r/.f/s sulcütus Born Ad ms. = P/. sulcatus

Lk. 8ow. Gen. of Shells.

Im Catalog 0. 92 oder G. V. 28 Buccinum
pyramidale. Das Original hat die erstere der

Catalognummern. Nach Märten s Planaxis

buccinoides Dsh. Catlow 283«

^ n V undosnm = Bucc. (Tritonidea) undosum L-

Ad ms. Kien. (Triton). Original nicht be-

zeichnet.

*„ 259. „ -ßezorrr. Das Original nicht bezeichnet. Nach
dem Citate von Mar ti n \=Pyrula(MyristicaJ

galeodes L k. Dieselbe Art findet sich aufp. 305
ein zweites Mal als Murex hippocastaimm.

*„ „ „ undatum Ta.f. IX, Fig. 14, 15 = Buccinum
undatum Lk. Ad. v. sinistra. Das Original

stimmt genau mit dem Bilde, ist aber ohne

Bezeichnung. Im Catalog G. VII, 5|3 oder

G. 126/3.

*„ 260. „ reticulatum = Nassa reticulata Lin. (Tritia

Ad ms.) marginalata Lk.

Originale ohne Nummer im Catalog G. IV,

12 a oder G. 48 a. Das beiliegende Zettel und

die Übereinstimmung der Grösse und Ein-

zelheiten mit dem Bilde Taf. IX, Fig. \^

lassen keinen Zweifel.

*„ 261. „ clathratmn Born. Taf. IX, Fig. 17, 18. Die-

selbe Art findet sich, wie michCustos Fuchs
Sitzb. d. mathem.-naturw. Cl. LXXVII. Bd. I. Abth. 11
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überzeugte, fossil pliocün in Italien. — Das

Original - Exemplar ist, wie viele durch-

brochene Maschen der Oberfläche zeigen,

mit Säure behandelt und dann polirt worden.

Es sieht durch den Glnnz recent aus, doch

habe ich fossilou Stücken derselben Art

auch einen ähnlichen Glanz beigebracht,

so dass Deshayes' Ansicht, der die Art

für fossil hält, wohl begründet erscheint, —
Im Catalog G. IV. 4 oder G. 40.

*Pag. 261. Buccimim mdcidatwn = Aciis (Terebra) maculata

L. A d m s. Original Nr. 376 im Schaukasten.—
*„ 262. „ snbnlatumTaf. \, Fig. d^lWehra suhulata

L.Das Original des Bildes und das desMaasses

vorhanden. — G. VIII, 10 oder G. 141.

*„ 263. „ cfmdidum = Terehra ocnlata Lk., gehleicht.

Taf. X, Fig. 8. Das Original im Catalog

G. VIII. 8 oder G. 139.

j, ,, „ fernigineum Bo rn Taf. X, Fig. 7. Das Orig.

dieser Art fehlt. Nach Martensist dieselbe

Terebra dimidinta Lk.

^ „ „ crenulatum = Acus crenulata L. Ad. nach

Knorr's Cilat. In der Sammlung finden sich

fünf Exemplare G. VIII, 7 oder G. 138 die

nicht mit dem Maasse bei Born überein-

stimmen.

*„ 264. „ rlttatum = 'iercbra vittata Lk. Buccinurn

L. Kien. = BulUa vittata Lk. Reeve.

(Gattung Pseufiostrombi/s, Subgen. Leiodomus

Ad ms.) G. Vni. 31 oder G. 162.

-„ „ „ strijiillatiim Taf. X, Fig. 10 =- Terebra

slrifjillMta Lk. Ijastiila stri(/if/a(a Ad ms. Im

Catalog als Baccinuni Bornianum (i. VIII,

15 oder G. 146. v. Mühlfeld.

*„ 265. „ dupliciitam = Terebra ilapliiutta Lk. =
Lamarkii, Keeve Terebra Fig. 3 a. Die Ori-

ginale stinmien mit dem Maasse überein. Ein

Stück eine Var. — G. VIII, 14 oder G. 145.
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?*Pag. 265. Buccinum lanceatum = Hafifula lanceata Lk. Ad.

(Terebra). 3 kleine Exemplare l" 6'". Zwei.

*„ 266. „ dimiiliutum. = Terebra muscnria Lk.

Original-Exemplare.

*„ 267. „ cineremn = Hasfula cinerea Born Adms.
= T. laurina Hinds. Reeve Icon. Terebra

Taf. IX, Fig. 35, — Original vorhanden zu

Taf.X,Fig.ll,12.-G.VIII,30oderG.161.a.

*
„ „ „ perfusum Born. Taf. X, Fig. 1 3 = Terebra

perlasa Born, Reeve Taf. VI, Fig. 20. Orig.

vorhanden ohne Nummer.ImM ü h 1 fe 1 d'schen

CatalogG. VIII. 22 oder Bartsch G. 153.

*„ 268. ;, sitnuitnm lioYB. ^= C/ionella bucci?ioifIes Lk.

Adms. = Reeve Icon. Pleurotoma bucc.

Taf. VIII, Fig. 68. — Original G. VIII. 1.

oder G. 132 Bncc. phallus M ü h 1 fe 1 d.

„ 269. Strombus {y\^V{Qii% nach Martens: ab Rostellaria

pes-peleca7ii Lk.)

*„ „ c. Strombus aurisDiauae L. Original im

Schaukasten Nr. 681 . d Strombus canarium L.

e. Cerithium tuberculafum Lk.)

„ 270. „ fusus. Eine Mischart. Originale fraglich im

Schaukasten : var. a Roslellaria curvirostris

Lk. Nr. 678 und var. ß.

Von Rostellaria rectirostris juv. Lk. das

Orig. nicht gefunden. Die vorhandenen

stimmen nicht mit dem Maasse.

;, ;, „ pes- pelecaiii = Rostellaria pes-pelecaniLk

.

Original nicht bezeichnet.

*„ 271. „ chiragra = Pterocera chiragra Lk. juv. Das

Original ohne Nummer aber zweifellos. Von

mir mit „Born" bezeichnet. Im Schaukasten.

„ 272. „ scorpius = Pterocera scorpio L k. Original

ohne Bezeichnung.

?*„ 273. „ Lambis. Eine Mischart von Pterocera lambis

Lk. und Radix-Brioniae Gmel, Originale

letzterer Art im Schaukasten Nr. 111 u. 115

von der bei Born angegebenen Grösse.

11*
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Pag. 274. Strombus Millepeda = Pterocera millepeda Lk. Orig.

nicht bezeichnet.

*„ „ „ lentiginosus = Strombus lentiginosus Lk.

Original Nr. 680.

„ 275. „ Gallus Lk, Original nicht bezeichnet.

*„ „ „ Auris-Dianae Original Nr. 681 im Schau-

kasten. Siehe p. 269 Vignette.

„ 277. „ piigilis Lk. Original nicht bezeichnet.

„ „ „ Inhuanns L. Original nicht bezeichnet.

„ 278. „ fasciatus Born = Camirium fasciatum Ad.

Original ohne Nummer.

„ gibberulus Lk. Original nicht bezeichnet.

279. „ oniscus = Cnssidaria oniscus Lk. = Otiiscia

triseriafa Mke. Morum oniscus Adms.
Original vorhanden, ohne Nummer.

?*„ „ „ lucifer. Eine Mischart nach den Citaten, Un-

ausgebiidete Formen von lentiginosns und

gigas nach Reeve. Original ohne Nummer.

?*„ 280. „ gigds Lk. Originale von der angegebenen

Grösse im Schaukasten.

?*„ 28L „ epidromus Lk. Ein Exemplar von der be-

zeichneten Grösse.

„ „ „ canar'mm L. Siehe die Vignette p. 269. Orig.

nicht nachweisbar.

*„ 282. „ vittatus Lk. Original Nr. 126.

*„ 283. „ accinctus Born. Original von Taf. X, Fig.

14, 15 vorhanden. H. II. 10 oder H. 18 im

Catalog. N;ich Lischke (Japan. Meeres-

conchyl.) ist die Art von St. succinctns L.

Reeve verschieden. Reeve Icon. Tat'. XVII.

Fig. 43.

„ „ „ iirceus Lk. Originale nicht bezeichnet.

*„ „ „ tiibercufntns Taf. X, Fig. 16, 17. Die Orig,

H. IV, 1, oder II. 39 sind Cerilhlum Borni

Sow. Reeve Icon. Cerith. Taf. VI. Fig. 26.

= ('. tubercuUitum Lk. non L.

„ 286. „ Miirex (Vignette nach M arten s. a b, ßlure.v

cr((ssispiua Lamk. c. Murex ramosus L.
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d. Tritoniumlotorium Lk.? e. Purpura hlppo-

cnstamim Lk.? /*. Fusus (Mureoe) accmctns

Born g. Cerithium siilcatum Born.)

Pag. 287. Murex hcmsteUiim Lk. Original fehlt.

*„ „ „ trihulus = Murex scolopaoe Dillw. Original

Nr. oOO.J. L 4ßvon der angegebenen Grösse.

Die Citate weisen auf crassispina L k.

„ cornutus Lk. Ein Stück der bezeichneten

Grösse.

„ brandnris Lk. Original Nr. 4202.

„ tru/icuhis Lk.Das Original nicht bezeichnet.

„ triptcrus Born Taf. X, Fig. 18, 19. Original

genau mit dem Bilde übereinstimmend, ohne

Nummer, Pternnotus tripterus Adms, I. IL 3

oder L 15 im Catalog v. Mühlfeldt und

Parts eh.

*„ „ „ triijueterBoxw Taf. XI, Fig. 1,2. Original

ohne Nummei-, aber zweifellos. = Pteronotus

triqucter A d. — I. IL 8. oder I. 20 im Catalog.

*
„ 292. „ rantosus L. Original Nr. 30 im Schaukasten.

1*
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ist kleiner, stimmt aber genau mit Martin i's

Abbildung- I. III, 19 oder I. 55 a. Zu dem

Maasse passt jedoch Murex Spengleri Chem.

des Catalog-es I. III, 21 oder I. 57.

*Pag. 298. Mnrex femorale = Triton femornle Lli. = Cymatium

femorale Ad ms. Orig-inal Nr. 312 und 818

im Schaukasten.

., 299. ,, cntaceuM = Triton fCabesfann) cutaceum Lh.

(Adms.") Original nicht bezeichnet. I. III, 11

oder I. 47.

,, „ pyrum = Triton pyrum Lk. (Gutturninm

Adms.yi Nach der Beschreibung gehört auch

Triton (Cymatium) lotoriiim L. hieher. M.

pyrum Born ist also eine Mischart. Originale

ohne Nummer im Schaukasten. I. III, 22

oder I. 58 im Catalog als Murex pyrum mit

dem Citate: Knorr VI, 2(S, 2 ist geradezu

Trit. lotorium L. Das Original zeigt die bei

Born angegebene Grösse.

300. „ rubecula = Triton (Simpulum) ruhecula

Lk. Ad.

„ „ reticularis = Apollon (fiynnteum Lk. Ad.

( R((?iella Lk.) Original Nr. 365, Born.

T. XI, Fig. 5.

„ 301. „ anus = Bistorsio auus L. Ad ms. (Triton

Lk.^ Original nicht bezeichnet.

„ 302. „ ricinus. Eine Mischart. a = Iticinhla arach-

noides L k. j3 = liicinul(( horrida Lk. Im

Catalog I. IV oder I. 70 |5 und o. Originale

nicht bezeichnet.

? *„ 303. „ nodus = Thalessa (PurpuraJ pica Bl a i n \ 1 1.

Ein zweifelhaftes Exemplar.

„ „ „ neritoideus = Purpura (Trihulus) ?ferifoidea

Lk. 3 Exemplare ohne Nummer, kleiner als

angegeben.

304. , mancinellu V. IX. Fig. J9, 20 Das Original

ohne Beze'clumng, genau mit dem Bilde

8{\mn\%\\(\^=Purpura (Thalessa) Mancinella L.

*
«
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ImCitate von Mavti ni soll es T. III, Fig. 967

heissen.

*Pag. 304. Murex fiippocasfaniini = Pyrnla (faJendes Lk. =
Myristica calcarata Dillw. = Bucmium
bezoar Born, pag-. 259, viele supra. Original

mit dem Maasse iibereiustimmend. — I. lY,

8 oder I. 77.

*„ 305. „ riic/osifs T, XI, Fig. 6, 7 = Pnrpvra (Ciima)

ruf/osn Dsli. (Ad ms.) = sacellum Reeve et

Chem. I. IV, 7 oder I. 70 im Catalog.

„ 306. „ senticosus = Phos senticosns L. Original ohne

Bezeiclinung.

„' „ „ mcloiiqcna = Pyrnla (Cassidulusi) melongena

Lk. (Ad ras.) Original nicht bezeichnet.

„ 307. „ rapif'ormh. Eine Mischart. Nach den Citaten

sind

:

V. c/.=R((p(uia bulbosa S o 1 a n d. nach Reeve
V. j3 = Rapana bezoar L. nach Lischke.

Originale nicht nachweisbar.

*„ 308. „ Lazarus. Das? Original ist nach Küster
pag. 148; Purpura Lazerus Born, eine

besondere Art. — ? Cuma carinifera Dsh. —
I. IV, 18 oder I. 87 im Catalog als M. Lazarus

V. Born. 3 Exempl. (1 Exempl. im Schau-

kasten).

*„ „ „ babylonius = Pleurotoma babylonia Lk. Ori-

ginal vorhanden, aber nicht bezeichnet I. V,

12 oder L 111.

*„ 309. „ jnvanus = Pleurotoma aodif'erah]\. Ein ^iück.

als Original zu betrachten. I. V, 9 oder

L 108. ,.,3Im'e.vspiiriusMi\]i\ie\ d, pro Murice

javano a De. Born suuitus."

*„ 310. „ Colns = Fusus longissimus Lk. Original im

Schaukasten Nr. oiO.

„ „ „ morio = Hemif'usus morio L. Ad ms. = Fusus

coronatus Reeve. (Lk). Ein Exemplar von der

angeführten Grösse fehlt.
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*Pag'. 311. Mnrecc cochJidium. Ist nach dem Maasse und der

Beschreibung Hemlftisiis colosseus Lk. Im

Schaukasten melirere sehr grosse Exemplare

ohne Bezeichnngen. Im Catalog vonM ü h 1 f e 1 d

ist die Art unter I, V, 29 oder I. 127 Murex

gif/fis (non Born) eingetragen. Die Var. a

nodis hifidis scheint das von Born erwähnte

Exemplar nodis ohtusis bifidis zu sein. Durch

letzteren Umstand ist auch der Beweis gegebeUj

dass Born's Mure.v gigcis hievon verschieden

ist. Fliehe weiter unten. M a r t i n i und K n o r r

sind auszusf'hliessen.

*
„ 31 2. „ spiril/iifi= Pyrnla( Tudichi) spirUlus L k. Orig.

ohne Bezeichnung, aber genau mit dem Maasse

stimmend.

?*„ „ „ caudlicnlntus = Pyinla (Busycoti) cauali-

culata Lk. Ad. Reeve 'Yi\i. VIII, Fig. 26.

Ein Exemplar von 5 Zoll Länge scheint das

Original zu sein.

*„ 313. „ nrvamis ^ Fusus proOoscidif'erus IjIs.. pidliis.

Im Catalog von Mühlfeld ist die Art mit

Murex fjigas Born vereinigt, I. V, 33 j3.

Siehe letztere weiter unten, p. 3: 5. Das Citat

Marti ni's gehört zu Ftisus despcctus Gm.
*
» „ „ perver.ws Tat'. XI, Fig. 8, 9 = Pyrula

(Basycon) perver^id Lk. Ad. Reeve Taf. III,

Fig. 13. Original Nr. 63 im Schank.-isten

stimmt mit dem Maasse. Das Original des

Bildes fehlt. Nach Mühlfeld ist Taf. XI,

Fig. 8, 9 = Mnrea' ( Pyrul(i) carica Gm.
(L V, 30) Var. perversa = Pyr. ariiana L.,

was jedoch unrichtig ist.

*„ 314. „ pu(/i/i/tus= Pyrida vesperfdio Lk. = P. pugi-

////// Reeve Taf. l. Fig. 1 = Volema ptujilina

Adms. Originale im Schaukasten als Bnsycou

puffUiiun Born (das nicht existirt). In

Mühlfeld's Catalog I. V, 37 Mnrex ves-

pertUio.
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*Pag. 314. Murex dcspectiis = Neptunea despeda Lk. Ad.

(Fnnus). Original Im Schaukasten. I. V, 65.

*
j,

315. „ tritonis = Triton vuriegatum Lk. Die grossen

Exemplare ohne Nummer (?) im Schaukasten.

Die Var. a, kleiner, ebenda. Trit. tritonis L.

Adm. I. TU, 10 oder I. 46.

*
„ 316. „ jw.^iio = F//.sv^s (PusioneUa) Nifat Lk. (Ad.)

L V, 54 oder L 151 von Mühlfeld.

*jj j^
^ accincfUS = Fnsus articidatus Lk. = Pisrmia

pusio L. Ad ms. Originale vorhanden.

*„ 317. „ vnlpiniis= FusHs ff uccinufUS Lk.= PusioneUa

huccinatn Adras. Original zu Taf. XI, Fig. 10,

11 im Catalog L V, 55 oder L 152.

*
j^ ^,

,, tu/ipu = Fasciolaria tulipa Lk. Original der

angegebenen Grösse ohne Bezeichnung im

Schaukasten. Reeve, Taf. IV, Fig. 9.

*
^^

318. „ (h/arium = Triton (Cabestana) doliarium L.

Original mit Sparen des Born' sehen Zettels

(abgekratzt). L III, 12.

' *
j^ ,,

„ lifjnarius = Turbinella (Lencozonia) cinguli-

fera Lk. (Ad.) Original im Catalog von

Mnhlfeld unter Voluta fuscata F. IV, 40

oder F. 126 eingetragen mit der Bemerkung

„Born Murex lignarius'-'.

„ 319. „ trapezium = Fasciolaria trapezium Lk. Ori-

ginale nicht l)ezeichnet.

„ „ „ craticulatus = TurbiueUa craticulata Lk.

(Latirus A d. ) Nach den Citaten. Original fehlt.

Im Catalog ist ein grösseres Exemplar ver-

zeichnet. F. 127 als Murex pardalis von M.

2 Stücke fehlen.

*
„ 320. ,, vertagus. Eine Mischart. Original Nr. 5256 =

Cerithium (Vertagus) fasciatum Lk. p. p.,

procerum]L'\&\\. = Cerith.Martinianum Pffr.

Regist. z. Chenin. p. VII. Martini 1480.

Ein zweites, nicht bezeichnetes Stück passt

zu Martini 1479 und ist Cerith. vertagus Lk.

= Vertagus vulgaris Seh um. Adms.
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*Tag. 320. Mwe.v SNlcatus = Cerltliiiwi (Pyrazus) stdcafnm

Lk. (Ad.) Original Nr. 5260. Im Catalog-

als Miirex moluccanas I. VI, 2 oder I. 175.

* „ 321. „ gMosn.<^ Born. Taf. XI, Fig. 12, 13 == Pleu-

rotoma (Drillia) gibbosa Born, Ad. Original

genau mit dem Bilde übereinstimmend, ohne

Nummer.
*

„ ,, „ aluco = Ceritliiinn nodulosum Lk. Origina

im Schaukasten ohne Nummer; ein kleineres

633 in der Sammlung. Im Catalog 1. VI, 18

oder I. 190 Miirex aluco. Die daselbst als

Var, alba eingetragene Form ist Ceritlu

erythraeonense L k.

*„ 322. „ coronatuii = Cerithiinn aluco Lk. Original

ohne Nummer, aber übereinstimmend. I. 188

im Catalog. Mure.vcoroiiatns. (Vertagus KA.)
* „ 323. „ Uteratus = Cerifhiuni Utevatuni Born ; Taf. XI,

Fig. 14, 15. Das Original genau überein-

stimmend, nicht bezeichnet. Im Catalog

I. VI, 4 oder I. 177 a. Murex Uteratus.

*
„ „ „ f'nscatus. Eine Älisehart. Knorr. III, Taf. 26,

4, 5 gehören /u Vibea- anrita Müll. (A d a m s"),

wovon 2 Exemplare in der alten Sammlung

vorhanden. Im Catalog wird bei Strombus

aculeatus (Ceritluden) bemerkt, dass dies

Born's Murex f'uscatus sei.

Dass hicher 3 Stücke von Tgtnpanotonus f'us-

catus L. gehören, scheint mir wahrscheinlich,

dann aber ist das Citnt aus A rgenville falsch

und soll Taf. 14, Fig. F nicht .1 heissen.

Durch Fig. F ist nämlich T. radula Brg. dar-

gestellt, die von Jay auch zur S.vnonymie des

Mure.v f'uscatus Var. gehört (pag. 314).

*„ 324. „ radula = 'n/nipauotonus })iu/tigranus Sow. —
Taf. XI, Fig. 16. Origiual Nr." 5216. I. VI, 8

oder I. 180 Murex niger im Catalog.

*
„ „ „ atratus = Cerith hau (tiratum Born. Taf. XI,

Fig. 17, IH.
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*Pag. 325. Murex ()}g((s = Fusus prohoscidifcrus L k. M. aru-

nniis im Catalog, „I. V, 33 a albus, perqtiam

magiais.'-'^ Zwei sehr grosse Exemplare im

Schaukasten unter M. aruanu^ == Murea^

gigas Borunon Mühlfeld; letzterer ist F.

colosseus.

Mfire.v gigns Born ist nur ein sehr grosses

Individuum von deni pag. 313 beschriebenen

aruanus. Siehe oben.

„ 326. Trochns (Vignette nach M a r t e n s t

ad: Cerithinm telescopinm Brg.

b: Solarium perspectwum Lk.

c: Trochns tuber L.)

* „ 327. „ nUoticus. Eine Mischart. K. I. 1 im Catalog-

ist im Schaukasten = Trochns niloticns L.

Nr. 291 = T. marmoratns Lk. Nr. 293 =
T. maximus lioc\\. K. I, 2 im Catalog als

T. flammeus ist ebenfalls T. niloticns L.

*
„ „ „ macnlatus = Trochns (Polydonta) maculatus

L. Var. Gmelini, Jonas, Küster Taf. 41^

Fig. 8. — Originale Nr. 4872, 4873. K. I, 7

im Catalog von Mühlfeld.

?*„ 328. „ perspectiims=^Sofarinm perspectiviim (Archi-

tecto?iica persp. Aä.J L. Iin Catalog K. I, 18 a.

K. I. 18 j3 ist S. qnadriceps Hinds. Originale

ohne Nummer von Born.

„ 329. „ Pharao/lins. Eine Mischart. Die Originale nicht

bezeichnet. Knorr I. 30, 6 = T. pnniceus

Phil.; Knorr IV, 26, 3, 4= T. pharaonis L.

(Clancnlus Adms.^ K. 67a et ß, 7, beide

Arten.

„ 330. „ magns ^ Gibbnia mngns L. Adms. Original

nicht bezeichnet. K. I, 27.

?*
,, „ „ cinerarins, Taf. XI, Fig. 19, 20. Das Original

nicht bezeichnet. Nach Weinkauff ist die

Art gleich Trochns (GibbnlaJ albidns Gmel.
= Gibbula Biasoletfii Phil. Adms. — Im

Catalog T. albidns K. I. 29 = T BiasolettiL
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Pag. 331. TrochusnmhilicnriH. Taf. XII, Fig. 1, 2 = Gibbulu

nmbilicaris. L. Ad ms. K 45. Das Original

der Abbildung fehlt.

*
„ „ „ f'asciattis Born, Taf. XII. Fig. 3, 4. Original

Nr. 4749 B. Im Catalog K I 40.

Die Art hat mit Trochus Fermoni Payr.

die Zeiciinung gemein, ist aber fast voll-

kommen glatt, sehr lein spiralstreitig, sehr

dickschalig nnd die Windungen sind oben

unter der Nabt etwas flaoh coneav , nach

anten bauchig. Die letzte Windung hat dicht

gedrängte schiefe Anwachsstreifen. — Sie

gehört in die Nähe von Trochus Grinieri

Phil., ca/losiis Wood, und rigatus Phil,

und von den Arten, welche Adams in der

Gattung Motiilea Swns. untergebracht hat.

Mit Trorlius Bc'iizi K r a u ss Südafr. ^loUusk.

p. 90, zeigt sie ebeni'alls grosse Ähnlichkeit.

Da A (1 a m s den Trochus Fermotii P ay r. nicht

besonders oder unter einem anderen Namen

aurt'iihrt, so diirlfe er ihn w\\i fasciittus Born

zusammenwerfen, sowie Philippi in Küster

(Chem. ed. 2. Trochus p. 190 Trochus tessel-

fahis Chem. = Fennonli P. = fusciatus

Born.) Wein k a n ff hat Bor n's fasciatus

richtig ausgeschieden. — Die Binde in der

Mitte der Windungen ist rosa. Was IMii.

lippi in der Besehreibung Bor n's als falsch

angil)t (weiss), ist richtig falsch. — Ich finde die

Art nicht weiter beschrieben, sollte sie später

wo aufgeführt sein, so bleib! ihr jedenfalls der

Born'sche Name. Wenn man von der (Glätte

der Schale absieht, so hat dieselbe die grösste

Ähnlichkeit in der Form mit Trochus (Om-

phtillus) hrazifia/ius Mke.

*^
,. „ tessulalns. Taf. XII, Fig. 5, 6 = Trocho-

cochlcd tiirhiiiatd Weinkaii ff non Born,

pullUS. Trochocochleu turhinuta Adams, non
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Born. = Trochocochfea fe.-isulata Born. Ori-

g-inal K I 41 ohne Born'sche Nummer,

^Tag. 332. Troc/i HS sofaris = Onustiis (Xennphorus) solaris L.

Adms. — K I 15 bezeichnet, mit dem Cata-

loge übereinstimmend.

„ 333. ,, conchyUophorus Taf. XII, Fig. 21, 22. — Die

vorhandenen Exemplare = Phoriis onustus

Reeve, Onnstits trochif'ormis Adms. stim-

men nicht i-enau mit dem Bilde. K II 97.

„ „ pyraniis Born = Tectus acutus Lk. Phil, in

Küster ed. 2 Chem. Taf. 18, Fig-. 7. (Adms.)

P h i 1 i p p i's und R e e v e's pyramis (B o r n) ist

nicht diese Art, sondern Obeliscus Gmel.

(Philip pi in Chem. ed. 2, Taf. 1.) Das Ori-

ginal Nr. 4897 K 110 a im Catalog als pyra-

mis Born. — Knorr's Fig. I, 12 4 ist zwei-

felhaft. Obeliscus Gmel. ist im Cataiog K
140 eingetragen.

334. „ vestiarius =^ Umhonium vesfiarium L. Die

Originale sind nicht bezeichnet.

335. „ lahio =r Mouodonta labio L.—B o r n, Taf. XII.

Fig. 7, 8.

Originale K 127 a. im Catalog als die von

Born bezeichnet.

*
„ „ , turbinatus Born = Trochocochlca articulata

Lamk. Weinkauff. Ad. Originale im Cata-

log vouMühlfeld K II 41 od. K 129 a— t.-

Truclius turbinatus Weinkauff ist Tro-

clius tessidatus Born, siehe oben pag. 56.

*
„ 336. „ tuber = Lifliopoma tuber L. Original nicht

bezeichnet. Im Catalog K 101. T. Tuber.

*
„ „ ., couu/iis = Trochus (Zizyphiuus) conulus L.

Weinkauff. Original Nr. 4860, K 118. Die

Born'sche Nummer war überklebt.

*
„ 337. „ Zizyphinus = Trochus (Zizyphiuus) co?iu-

loides Lk. Weinkauff. Original Nr. 4853

K 119 die Born'sche Nummer war ebenfalls

verklebt.

*
V
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* F{ig.3S7.Trochusy>yrnu/utus Boru, Taf. XII, Fig. 9, 10.

Original Trochiis {Zhyphiniis) graiudatus

Boru. Ad. — K 12(>.

*„ 338 „ croc^////s Born/raf. XII, Fig. 11, 12. Diese

Art ist bis jetzt nicht richtig gedeutet worden.

Das Ori<;inaI ist vorhanden, Nr. 4737. K 11

43 im Catalog imd. mit diesen Nummern

bezeichnet. P li i lippi in Chem. ed. 2, Trochus

p. 333 sagt: „Icli kann diese Schnecke nicht

iür einen Trochus halten, bin aber auch nicht

im Stande anzugeben, zu welchem anderen

Geschlechte sie gehören könnte.''

Martens theilte mir mit, dass Mörch die

Born'sche Abbildung als Cyclophorus hirho

(Chem.) deutet (Cifclohellv). Bearbeitung der

Nikol)a;ischen auf der Expedition des däui-

sclien Schilfes „Gülathea'^ gesammelten Land-

und Süssvvasserschnecken (Videnskabelige

Meddelelser pa den naturhist. forening i

Kjöbenhavn. Bd. XI, 1872, p. 23 u. Journ.

de Conchyliologie Bd. XX, 1872, p. 316.

Turbo crocatus Born, Index 1778, p. 343.

Trochus er. Test, et 1780, p. 338, Taf. XII,

Fig, 1], 12.) Mörch bemerkt: Die rothe

Farbe, welche man auf Born's Abbildung

sieht, findet sich nur auf einem einzigen

Exemplare, kommt übrigens oft bei Cycloph.

jamdiceiisis Chem. und anderen Arten vor.

Das Original ist entschieden ein Trochus und

gehört, wie ich mich durch Behandlung eines

Exenii)larcs von Trochus (Trochocochlea)

crassus Moutagu (P h i 1 i p p i in Küster, Taf. .6,

Fig. 15, IG) mit Säure und durch Poliren

überzeugt habe, zu dieser Art. Die Substanz,

welche die oberen Windungen gelb färbt,

liegt unter, d. i, innerhalb der Perlmutter-

schichte. Trochus ci'ussus war dem Herrn

V. Mühlfeld ebenfalls bekannt und ist in
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seinem Cataloge unmittelbar vor crocatiis auf-

geführt, unter K II 42 cifrlnatusv. Mülilfeld.

Pag'. 338. Trochus telescopium = Cerithiuni tefescopiiim L. =
Telescoplnm fuscuni Chem. Original nicht

bezeichnet. Vide p. 326, Vignette a d.

339. „ (lolabratns ^^ PyramUeUa dolahrata L.Reeve
= terehellum Brg. non Müller. Original

Klin, 165.

340. Turbo (Vignette nach Mar ten s: ac Turbo petho-

latus L. h. T. aethiops Gm. 3596. d. Del-

phinula lacinidta Lk. e Pupa nva Lk. /'. Turri-

tella terebra Lk.)

341. „ Uttoreus = Littori/nt fitforea L. Born, T^f.

XU, Fig. 13, 14. Original Nr. 4740. L. I 2.

*„ „ ,, viuricdtus = Tectarius niiiricains h. Ad. Ovi-

ginal Nr. 4792. L. I 1. Taf XII, Fig. 15, 16.

342. ,, pullus = Phttsiunella (Entropia) pnUns L. A d.

— Born, Taf. XII, Kig. 17, 18. Original nicht

bezeichnet.

„ ,,
petholatus L. Original L. 36 ohne besondere

Nummer von Born. Die Var. ^ ebenfalls vor-

handen. L 36 a.

343. „ cochlus = Turbo imperialis Gmel. Original

L II 16 od. L 31 var. cochlus.

'^
„ 344. „ chrysostomus L. Im Catnlog L. II IIa od. L.

26 a. Original nach der Grösse.

?"„
,, „ Tectum persicum. Die Art ist im Catalog

unter K. II 16 od. K. 104 Trochus imbri-

cutns Gmel. eingetragen. Das vorhandene

Exemplar stimmt mit Trochus (Stella) columel-

laris Phil. (Chem. ed. 2. Taf. 21, Fig. 5)

überein. Als Tectum persicum ist Littorina

Tectum persicum verzeichnet, die nach der

Born'schen Abbildung Taf. XII, Fig. 19, 20

nicht hieher gehört. Das Citat aus Knorr
IV. VI, Fig. 2 gehört zu Turbo calcar L. non

Gmel. (Astralium) siehe p. 345.

?7

*
n
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* Pag. 345. Turbo pagodiis =-Tectarms bicolor Lk. Ad. Ori-

ginal Nr. 615 im Schaukasten.

?*, „ „ culcar = Turbo (AstraUum) calcnr L. n.

Gmel. als aculeati/s L. 22 im Catalog (od. L.

II, 7) u. L. 45 stelkirh. Gmel. Phil. Chem.

ed. 2, Taf. 5, Yv^. 10, 11.

Im Catalog ist als calcnr L. 21 T. (Stella)

stellaris Gmel. Ad. Phil. 1. c. Taf. 5, Fig. 12,

13 eingetragen, das Exemplar passt jedoch

nicht zu Born's Beschreibung.

„ 346. „ rugosus = T. (Bolnta) rugosns Ad ms. L. 24.

Original ohne Bezeichnung.

* „ 347. „ marmoratus L. Originale der angegebenen

Grösse im Schaukasten. Knorr III (nicht

II) 26. 1 u. 27, Fig. 1.

*
j, „ „ sarmaticus L. = Sarmatkus classicarius

Gray, Ad ms. - L. II 28 od. L. 43.

„ 348.
„ gnleattis. — Das Citat Knorr's weist auf

Gibbula^nagus L. siehe p. 330 v. Born. Orig.

nicht aufgefunden, der Name fehlt schon im

Catalog V. Mit lilfeld. Philippi in Chem.

ed. 2 zieht die Art ebenfalls zu T. nuigus L.

Die Worte: ,,Colunu'lla i^ubunibiUcuta labium

reflexum plicaseu deiiliculo im^frucfmnyinrden

auch auf die Form des Trochus mutabilis

Phil, deuten.

-'
„ „ „ helicums Born, T'df. XU, Fig. 23, 24. Das

Original ist ohne B orn'sche Nummer, aber

zweifellos. Im Catalog L 41 oder L II. 26

als helicinus, erstere Nummer an der Schale.

Es ist eine Varietät von Turbo cidarls Gmel.

und scheint von Adam^s (Genera of rec.

Mo 11^ auch richtig erkannt worden zu sein,

da Turbo chlariK nicht aufgeführt, dagegen

unsere Art als Sarmaticus helichius Born
angegeben ist. — Reeve Icougr. und Phi-

lij)pi in Chemnitz ed. 2 führen den T. heli-

cinus bei Turbo smaragdus Gmel. auf und sind
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bierin D e s h ay e s gefolgt, doch letzterer nicht

ohne Zweifel (p. 33).

* Pag. 349. Turbo chiereus Born, Tal. XII, Fig. 25, 26 =
Turbo (Lunella) rersicolor Chem. Gmel.
Philippi Chem, ed. 2, p. 35. Original im

Cata löge L 49.

*
75

« .<

„ „ nodulosus Born, T;if. XIII, Fig. 1, 2= Turbo

(LwonaJ plca L. Ad. pul/us. Original Nr. 4790

(überklebt). L. III, 15 od. L. 61.

fl „ picfi L. = Livoiut pica L. Ad. L. 60 im Ca-

talog. Originale ohne Nummer von Born.

„ 350. ., «r</i!/ro.s^o>/«<.sL. Das Original ist nicht bezeich-

net. (Senectus AAm s.J

, 351. „ margarkaceiis L. = Turbo (Seuectus) mar-

yaritaceus L. A d. Originale L. 56 grösser

als angegeben. Sie passen zu dem Bilde in

Chemn. ed. 2. Taf. 5, Fig. 5.

*
„ „ „ f/elp/fums = Delphiiuihi laciniatn Lk. Ori-

ginal Nr. 616.

*„ 352. ,, (listortu>i = Delphiunhi aculenta Reeve,

Taf. I, Fig. 3. — L. 54 7. DelphhniK var.

im Catalog.

> Als distortus L. ist die^e Art im Catalog L. 67

eingetragen, die aber nicht zur Beschreibung

Born's passt!

*„ 353. ., cnrinatus Born = Cyclostoma (Tropido-

pliora) carinata Born (Ad ms.) Taf. XIII,

Fig. 3, 4. Zwei Stücke des Cataloges vor-

handen L. 53. Die Nummer von Born fehlt.

Ein Stück stimmt mit dem Bilde, das andere

ist kleiner.

„ ., j, scalaris. Originale nicht besonders bezeichnet.

Eine Mischart von Scaluria pretiosu L. und

Pallnsil Kien. L, IV, 5 a— 7.

*
„ 354. ,, cliUhrus = Scaluriu communis Lk. = Ch(-

thrus clathrus Ad. Originale L. IV, 14 ohne

Born'sche Nummer.
Sitzt), d. niathem.-iiaturw. Cl. LXXVII. l!d. I. Abth. 12
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* Pag. 354, Turbo uva = Piqja nuunia Lk. nach Pfeiffer

Kegist. z. Martini. — Original Nr. 5221.

*
j,

355. „ linc'uia = Choanopoma (Cyclostoma) Inbeo

(Lamk.) Ad. Turbo dubms Gmel. 3606.

Lincina dubia L. Pf fr. — Original Nr. 5370

L 78 «. Born, Taf. XIII, Fig. 5, 6.

* „ 356. „ imbricfäus ^:= Turritelia variegata Lk. imbri-

cata L. — Originale Nr. 5212, 5213, 5214.

L 99.

*„ „ „ ncutangulus = l^nrrifella acuttmgu/aMenke

non Des h., Turbo dupUcatus var. acutangulus

L. — L 104. Ein grosses Exemplar im Schau-

kasten ohne Nummer. (Zaria, Ad.)

* „ 357. „ dupli'catus = Turritelia duplicafa L. — Ori-

ginal Nr. 5198. L. V. 7.

Das grössere Stück ohne Nummer im Scliau-

kasten. (Zaria A d.)

*
„ „ „ e.voh'tns, Taf. 13, Fig. 7 = Toreufa exoletn

L. A d. (Turritelia aut.) — L V. I. «, ohne

Nummer aber genau mit dem Bilde stimmend.

* „ 358. „ torenlaris Born, Taf. 13, Fig. 8 = Turritelia

(Toreula) exoletu L. L V. 1 j3. Original

Nr. 5-^01.

*„ „ „ f^reim. Eine Mischart. Ein kleineres Stück mit

deutlichen Spuren des abgekratzten Born'-

schen Zettel (5***2) ist Turritelia bacillum

Kien., Reeve, Fig. 7.

Dns grössere für das Maass vorgelegene

Exemplar ist Turritelia terehra Lk. Reeve,

Fig. 3. — Original Nr. 588.

„ „ ,, bidens. Das Original ist nicht nafhweisbar.

Nach Pfeiffer ist die Linne'sche Art Clau-

si/ia bidens. Nach ^I ü hlf e 1 d ist die Art Clau-

silia solida Drap. L. VI, 2 od. L. 115. =
lafnata Mtg. Pfl'. II. 458, Mon.

*„ 359. ,, (juinquedentatus Taf. XIII, Fig. =. Papa

cinerea Drap. = Torquilla quinquedentaia

Born, Ad ms. — Original trotz der Kleinheit
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mit einem spiralig- aufgeklebten Zettel Nr. 531 9.

L VI. 5 od. L 5 V. Mühlfeld. Cat.

Pag. 360. Turbo dctritus = Biilimus (BuUmuhis) detritus

Müller, A d m s. Heüx detrita v. Mühl-
feld. M II, 4 od. M 52. Original nicht

nachweisbar.

*
„ 361. Cornu. (Vignette n. Bild im Index von Born, 8°) =

Serpula cornu copiae Gmel. 361 = Heliv

aspersa Müller, forma o Pfeiffer. I. 242,

moihstrosa, sca/tiris vel anfradihus omnino

solntis. Taf. XIII, Fig. 10,11, Born. Original

vorhanden. Nr 5298, M 116 ^ od. M III,

6, Helix adspersit.

„ 364. Helix. (Vignette nach Märten s: «.^^«r/c/</rt smra-

baeus Lk. ; b.) Planorbis cnrinatus Müller;

c) Helix ericetorum Müll.??; d. H hortensis

Müll, e) Limnaeus stagnalis L.; f.
Limnaeiis

nuriciilaris D r p. ?)

*
„ 365. „ ftcarabaens = Auricula {Pi/thiaJ scarnbneus

L. Adms. Scnrnbtts imbrium Fer. Original

mit verklebter Nummer. — M II, b. 1 im

Catalog. H. rmceps.

*
„ „ „ lapicida, Taf. XIV, Fig. 1 u. 2. =Helix{Ä.vina)

inversicolor Fer., Adms. = Nanina mauriti-

anai\i. Adms. (Pachistyln, p. 224.) — Das

Original stimmt genau mit dem Bilde, ist

aber ohne Nummer.

Die Fundorte sind wie überhaupt in

Bor n's Werk gefehlt angegeben und beziehen

sich hier theilweise auf die europäische

lapicida.

* „ 366. „ nlgira = Helix (Zonites) oculus capri Mllr.,

Ad. =: (ilgira L. Pffr. T. I, 126, T. IV, 117.

— Original zu Taf. XIV, Fig. 3, 4 vorhanden,

Nr. 5307, M. 207.

„ 367. „ plfiNorbis. Nach Martens = Planorbis cari-

natus Mllr., Rossm. Original nicht nach-

weisbar. (Taf. XIV, Fig. 5, 6.)

12 *
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* Pag. 367. Helix marginata Born, Taf. XIV, Fig. 7, 8; Ori-

ginal M. 164. Pfeiffer zog die Art zuHeliv

Bornii Cliem. Monogr. Helle. I, p. 391, die weit

genabelt ist. Im VII. Bande stellt er sie zu

HelLv (SerpentiUus kd., Carocolus T aetelj

Aranginnn Voey, mit der sie allerdings die

grösste Ähnlichkeit besitzt, doch sind die

wulstigen Mundräuder ähnlich wie bei rostrata

Pffr. und etwas blassrosa undsammt der sehr

tief eingedrückten, engen Nabelritze wie bei

Gutierrezi P o e y.

*
,,

368. „ plicata Born = H. (^Lnhi/rinthus) labyrhi-

thus Chem. Reeve, f. 550 Iconogr. und nicht

plicata (Born) Pfeiffer I. 398 - VII, 462.

— M. 166 in- Catalog.

*
»

n

., „ ohversa Born, Taf. XIII, Fig. 12, 13 =
Helix (Iberus) Gnalteriana L. Gmel. Pffr,

VII, 354. Originale vorhanden, aber ohne

Nummer. — M. 146.

„ 369. „ tornata. Taf. XIV, Fig. 9, 10. = Heli.v (Ser-

peritulus) carocolla L. {Ad.) T ffr. VII, 298,

var. alholabris Küster, Taf. 8, Fig. 1. — Im

Catalog H. caracola M. 167 7. Nr. 5364 von

Bor n.

, „ ringens = H. (Anostonia.) dcpresHa Lk. =
An()i<tot)>a ringens Born, Ad. 198, Pffr. IV,

326. — I\!. 156 ß. Das Original. Taf. XIV,

Fig. 11, 12.

370. „ sinuata. Taf. XIV, Fig. 13, 14 = //. {Lu-

cerna) Simson, Pffr. III, 211. KU st er

Taf. 153, Fig. 8, 9 (Chemn. ed. 2). — M. 157

u V. Mühlfeld sinaata (Born non Müller.)

Das Original.

*
„ „ „ c((rorolla Born = Lncerna carmelita Fer. —

Original Nr. 5346. Im Catalog M. V. 25 od.

M. 168. //. honpaa. Peeve, Icon. Fig. 181.

*
., 371. ., cor/t ii-/tiilitare = H. (CallicorltliasJ corau-

inilitari'. L. — Original Nr. 265, M. 249.

Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum



über die im k, zooIog. Museum aufgefund. Orig-.-Exemplare. 181

*Pag. 371. Helix macviom. Tai. XIV, Fig. 15, 16. = Ibernn

macu/osKsA d m s. = Helix desertorum F o r s k

.

— Original Nr. 5308. M. 174.

*„ 372. ,, punctata Born, Taf. XIV, Fig. 17, 18 =
Heliv mix denticulata Chem. Pff. IV, 244.

Dentellaria punctata Albers. Pffr. III, 213.

Original ohne Nummer, aber mit dem Bilde

stimmend.

„ „ „ Cornea = Planorbifi corneus L. Original nicht

nachweisbar.

*„ 373. „ polygyrata Born, Taf. XIV, Fig. 19, 20

= He/i\v fAnchistoma) polygyrata Adms.,

Pffr. IV, 296. Oiiginal M. lAl polygyra. Die

Born'sche Nummer ist entfernt, aber die Type

ist zweifellos.

*
^ „ „ cortiu-nrietis = Anipnllaria (Marina) cornu-

ar'u'tls L. Originale Nr. 5323, 5324, M. IV, 7

ß u. 7.

*„ 374. „ ampullacea = Ampid/aria carinata Swns.

oder maura Keeve, Fig. 57. Das Original

Nr. 5336. Im Catalog ist unter M. 127

Born's Exemplar nicht erwähnt und über-

haupt Heliv awpullacea v. M ü h 1 f e 1 d eine

Mischart von AmpuUaria- und Marka- k\iQ,\\.

r,
375. „ pomatia L. Die bekannte Art. M. 117. Die

Originale nicht bezeichnet.

* „376. „ pomaria Born, Taf. XIV, Fig. 21 und 22 =
Helix pomatia var. sinistrorsa. Original

Nr. 5283. M. 117, ^, b. im Catalog v. M.

*
„ „ „ cretacea Born, Taf. XVI, Fig. 1, 2. = Na-

nina nemorcnsis W\\\\. Pffr. I. 46, VII, 79.

Original Nr. 5306, M. 123. Reeve, Taf. 88,

Fig. 474.

„ 377. „ glauca. Sahemi Marisa luteostoma Swns. /ai

sein, von welcher alte Stücke aber ohne

Nummer vorliegen, oder Geocana Dsh.

*
„ „ „ citrina = Nanina. — Misehart. Das Original

von Taf. XIII, Fig. 14, 15 fehlt.
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Taf. XV, Fig. 1, 2, 7, 8, M. 205 d ist N.

aulica Pffr. ; 3, 4 citrina L. Nr. 558 und

Fig. 5, 6 M. 205 ^ Nr. 5303 ; 9 und 10 = ci-

trina L. var. M. VI a 3 a.

* Pag. 378. Heli.v zomnin = He/Mv (Obba) coluber Beck.,

Reeve Nr. 500. Original Nr. 556.

379. „ volvnlus = Ci/c/ophurus Perdix Broderip.

und Sow., Reeve, Icon. V, 21. Original

Nr. (5)312, M. 215. Taf. XIV, Fig. 23, 24.

Pfeiffer zieht (Pneumon. bS)) diese Art

fälschlich zu der von Müller.

Die Namen, welche bei dem Exemplare

von der Hand der Custoden Partsch, Die-

sing und Frauenfeld geschrieben lagen,

beweisen, dass Born's Werk vollkommen

unbeachtet geblieben ist. Im Cataloge von

Mühlfeld als lleliiV (Cijclopliorus) turbo.

M. 215.

„ „ uiiffulina = H. (Lucenia Subg. Semicornu

Ad ms.) uuguUna L. Original Nr. 5314. Im

Catalog M. 134, IL baditi. Born, Taf. XV,

Fig. 11, 12. Pffr. IV, 292.

380. „ piieiis = H. (Acavus Subg. Geotrochus kd.)

pileiis Mülle r. Oi'iginal von Taf. XVI,

Fig. 11, 12. M. 73 3-. Die Nummer von Born
verklebt.

*„ „ „ tnttmtuilUiris = Nnticd (Riinui Ad.^ znnze-

burica Red. Küst. Clienm. ed. 2. Taf. 18,

Fig. 3.

Born, Taf. XV, Fig. 13, 14. N. I, 23 oMm
Cataloge als JSaticn melanostoina.

381. „ ob/<utf/(( = Bu/iniHs obloiufnn Mllr. Original

Taf. XV, Fig. 2\, 22, Nr. 263.

„ „ psrDersa= Cauistriim perversum L. (Ad.) ^=

inveraua (liulimm) Müller, Küst., Taf. 9,

Fig. 3, 4. Original Nr. 5397.

382. „ juntliinu = Jantliina itfricana Reeve. M. II b,

*

*

>7

*
n

*

2(j. Original
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*Pag.383. Helix viviparn = Palndina ^\). Das Original nicht

naclnveisbar.

*
„ „ „ vitrea Born, Taf. XV, Fig. 15, 16 = Ampul-

laria vitrea Reeve, Taf. VII, Fig. 80.

(Iconogr.) = Bu/imns irifreiis Dsh. Original

vorbanden, im Oatalog. M. III, b, 3 od. M. 118

nait der Bemerkung „feblt", was nicht der

Fall ist

!

*
„ 384. „ Nemora/U Taf. XVI, Fig. 3—8. M. III, a 4 5.

Original zu Fig. 5, 6. Nr. 433 Var. a.

*„ 385. „ hortensis Mllr., Taf. XVI, Fig. 18, 19 die

bekannte Art. Original Nr. 5:^92.

386. „ picta Born, Taf. XV, Fig. 17, 18. Original

M. lila, 6. t = var. |3. Born.

Die Varietäten alle vorhanden. M. III a, 6.

r, = var. a. ; M. III «, b. ß = var. 7.= Polymita

picta Born (^Adms.) Pf fr. IV, pag. 10.

Die Vaterlandsangabe — Italien — deutet

auf eine Confuaion mit Hei. pisana Mll r.

„ „ versicolor Born. Taf. XVI. Fig. 9, 10. Ori-

ginal Nr. 5344. M. III a, 5. = Polymita ver-

sicolor Born, Adms.

387. „ aperta Born, Taf. XV, Fig. 19, 20. Original

'Nr. bo40. = Belia.' terrestris Forsk., Pf fr.

I, 25.

* „ „ „ haemastonuf L. = Acaviis haemaHtoma L.

(Adms.j Original M. 98 a, Pffr., Mon. Hei.

T. IV, p. 195. Reeve, Fig. 366.

388. „ melaHotragus Born, = Äcavus h<(emastoma

var. 7 Pffr. IV. p. 196, Pvceve, haemastoma

Iconog. Taf. 71, Fig. 366 c. non melanotragus

Reeve, der gleich Phönix Pffr. ist (1. c. IV,

p. 194.)

Das Original ist mit der Catalogsnunnner

M. 98 7 bezeichnet.

,, „ (lecollata L. = Bulimus decollattis Brg. Ori-

ginal nicht bezeichnet.

57

»

11
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* Pag. 389. Hdix calcnria Boni^ Taf. XVI, Fig. 13 = Steiio-

gyra calcm^iaAdm s. Original M. 7 bezeichnet.

Die alten Zettel überklebt.

*
„ ,, „ p/icnriff Born, Taf. XVI, Fig. 14. Original

M. 11 = Melania coKtntft Q. G., hastiila Lea,

Reeve Ic. Melania Taf. VI, Fig. 28, 29.

Adams trennt beide letzteren Arten.

•••„ 390. „ wY/cw/^/^// Born, Taf. XVI, Fig. 15. Original

M. 10. = Mehuiia flammuJata v. d. Busch,

oder terehra v. d. B. leb vermag beide nicht

zu scheiden; die Born'f^che Art passt der

schlankeren letzten Windung wegen mehr zu

Reeve's Fig. 46 = terebra v. d. B.

*„
;, „ fmcataVyOYW. Taf. XVI, Fig. 17. Melania

fiiscata Dsh. Hat die schlanke Form und lang

gezogene Mündung der vorigen, aber fast

flache, kaum gewölbte \Vindungen. ähnlich wie

Reeve's, Fig. 44 M. unisufcata, mit der sie

auch die Furche unter der Naht gemein hat.

M. 9 das Original.

„ 391. , am((rula L ^= Melania (Tiara) amarula L.

(Ad ms.) Das Original von Taf. XVI, Fig. 21

ist nicht nachweisbar. E^n kleines Stück trägt

das Catalogszeichen M. II, 15 o und stimmt

mit Re e ve's Fig. 177. (amarula), während

das Bild bei Born zu mitr(t Mens eh. =
thiarella Lk. passT. Im Cataloge von Mü hl-

feld sind beide Arten vermischt und als

Varietäten bezeichnet.

*
,. „ „ stacpialis L. = Limaaeas ftfagaalis L. Mllr.,

Rssm. Original Nr. 573. Born. Taf. XVI,

Fig. 16.

„ 392. „ ouricalaria = Limnaeus auricularia Rssm.

Original nicht nachweisbar.

* „ 393. „ i^olida Born, Taf. XIII, Fig. 18, 19 = Pkasia-

nella (lutfropiaj solida Born,Adms. neu

• Dsh. Die vorhandenen Stücke als Original

bezeichnet M. Mb od. M. •2>i a et jS. — a
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stimmt mit dem Bilde genau, ist aber kleiner.

Der Querdiirchmesser stimmt, aber derLäiigs-

durchmesser ist um 3'" kürzer.

Deshayes mlida ist im Catalog als fnl-

minea Mus. Ca es., und von Born's Art sehr

verschieden.

Pag. 393. HelLv hnUotoidea. — Eine Miscliart. Das Original

nicht nachweisbar. Tm M 11 h 1 f e 1 d'schen

Catalog ist als Haliotis poris nidlis die Art

I 1 helicinn eingetragen und dieselben

Zeichen tragen SiffarehiH huUotoideiis Lk.,

depressus Phil, und concavus Lk.; letzteres

stimmt mit dem Längenmass bei Born.

*„ 394. „ pnradoxa Born, Taf. XIII, Fig. 16, 17 =
Turbo nicobitricus Gmel. = C/irysostoma

paradoxiim Adms. L I, 5 im Catalog als

Turbo nicobaricus ohne Erwähnung von Born.

Das Original stimmt, ist aber nicht nummerirt.

Das abgebildete Exemplar ist einer traurigen

Polirnng unterzogen worden.

„ 395. Nerita (Vignette: a. Nation niillepunctata Lk.; b. Ne-

rita exuvin L.? c. Nerita polita L.)

*
„ 396. „ canrena. — Eine Mischarl. Taf. XVII, Fig. 1, 2.

Das Original von var. 7 Nr. 4497 ist Natica

lineata Lamk. — N. I, 16 C.

Var. Born = Natica canrena L. Reeve

Fig. 14 a.b. Original Nr. 4541,43. — Pro parte

var. a B r n = Natica Fanel,Adns. Reclz.

Original Nr. 4526, 27, Reeve, Fig. 83. —
Var. ß Original Nr. 4559 ist Natica chinensis

Lk., Re eve, Fig. 82. Im Catalog N. 1,6. Nerita

pavimentuin. — Var. a pro parte Original

Nr. 4509 N. 1, 1 6, 1 = Natica milfepunctata L k.

— Nr. 4528 und 4532 sind Natica senegalensis

Reclz, Reeve, Icon. Nr. 62, (fulminea Lk.^

Fig. 61 et 62. N. I, 4 mit dem Lamark'-

schen Namen. — Nr. 4536 ist N. cruentata

Gmel.
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* Pag. 397. Neritu (jlauciua Tai'. XIII, Fig". 20, 21. Wird als

nionUifera Lk. gedeutet. Das Original der

Abbüdimg fehlt, dagegen stimmt ein weisses,

pidirtes Exemplar von Nat. lemniscata Phil.

Chem. ed. 2. Tat' 17, Fig. 9 mit dem Bilde

und trägt Born's Nr, 4550. Von Mühlfeld
als tiivea im Catalog.

*
„ 398. „ ruß Born. Eine Mischart. Taf XVII, Fig. 3,

4 := Natica ru/'a B o r u , L k., R e e v e , Fig. 70.

— N. I, 9. Nerita ruf'a im Catalog. Ein

kleineres Stück Nr. 4570 ist Natica cinna-

momea Menke. Chem. ed. 2, p. 27, Taf. III,

Fig. 22, 23.

*
„ „ „ viteUus = Natica vitellas L. — N. I, 11 im

Catalog, ohne Nummer von Born.

*„ 399. „ rt//;?/mew. Ein Mischart: Das Original Nr. 4567

ist Natica Petiveriana Recluz, Reeve,

Taf. V, Fig. 17, testiculus. Im Catalog von

Mtihlfeld, N. I, 24 « finden sich andere

Arten als albumen, u. z. N. oUa Marc. d.

Serr. und albumen Lk., Philippi in Chem.

ed. 2, Taf. 4, Fig. 3, 4, wohin auch das Citat

aus Knorr IV, Taf. 7, Fig. 4, 5 gehören

dürfte.

„ „ „ manuinlla = Natica mammiUa Lk. Original

nicht nachweisbar. N. I, 22 a im Catalog

V. M.

*„ 400. „ radufa = Neritopsis rar/ala L. (^Adms.). Ori-

ginal von Taf. XVII, Fig. 7, 8, Nr. 4644

und 4645.

„ „ Silicat a Born, Taf. XVII, Fig. 5, 6 = Natica

(Slijiniaulax) sulcata i>orn (^Adms.). Ori-

ginal N. I, 18 V. M.

401. „ corncii. Original nicht nachgewiesen.

„ „ litturalis = Neritifia fhnriatifis L. nach Pen-

nant. Original nicht nachweisbar.

402. ,, /acastris = Neritina fluviatilis L. Original

nicht nachweisbar.

*
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* Pag. 402. ISerita puinffcm Tat'. XVII, Fig. 9, \0 = NeriteUa

pti/ligera L. (Adams). Original Nr. 4342,

N. 64.

„ 403. „ viridis = Neritina viridis L.? Original nicht

nachweisbar.

*„ 404. „ virginea ^ Neritina punctulatalj'k. Original

Nr. 4652, N. 65 «. Reeve, Taf. X, Fig. 48.

« j7 „ pennata = Neritina Cornea L. , Reeve,
Tal". II, Fig. 7. Original 4632 A. N. 35 /3.

Da< Original zu Taf. 17, Fig. 11, 12 im Born
fehlt.

*„ 405. „ />«//#« L., Taf. XVII, Fig 13-16. Originale

vorhanden N. 54 und N. 81.

*
„ 406. „ peloronta L. Eine Mischart. Nr. 4577 und

87 sind diese Art, Nr. 4593 ist versicolor Lk.

„ „ „ albiciUa L. In der Sammlung N. 63. Origi-

nale nicht bezeichnet.

* „ 407. „ plicutn, Taf. XVII, Fig. 17,18. = Nerita (Pila)

plicata Adms. Original Nr. 4619, N. 43.

*n r) ;?
yrossa = Nerita costata Chem., Born.

Taf. XVII, Fig. 19, 20. — N. 59, B. Original.

„ 408. „ chamaeleon. Original Nr. 4633. N. 44 ß =
Nerita Stella Chem. Reeve, Taf. XIII, Fig. 60.

(Theliostyla Adms.^ Ein kleineres Stück

trägt die Nr. 4613 und ist tessellata Lamk,

„ „ unduta L. Originale nicht bezeichnet, zwei

*

*
J7

Stück N. 42 im Cataloge als undata bestimmt.

= oleagina Reeve. (Pila Adms.^ Spuren

eines Born'schen Zettels finden sich bei

einem Exemplare von Nerita (Tiieliostgla)

maura Reclz das im Cataloge von Mtthlfeld

ebenfalls Nr. 42 N. undata bezeichnet ist.

Zu maura gehört auch Knorr VI, Taf. XIII,

Fig. 2.

* „ 409. „ ed'uvia L. Original Nr. 4666 (Theliostyla

Adms.^ N. 60.

„ 410. /^«/?'of/.9 (Vignette nach Märten s: Haliotis lamellosa

Lk., Dsh., Taf. IX, Fig. 29.)
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* Pag. 411. Nerita MIt/ae L. Origiual Nr. 105 im Scliaukasteu.

*
„ „ ,, striata L, Eine Mischart. Ein Exemplar =

HaUotis tuberculata L. R e e v e , Fig. 34 war

als striata im Schaukasten. Ein zweites ist

B. Iris Gmel. Nr. 370 im Schaukasten. Das

Citat Knorr's gehört zu H. (SiifciilusJ par-

vus L. (Adams) Reeve, Iconog. Fig. 53.

K n r r I, 20 5.

*„ 4 2. „ marmorata = Baliotis marmarata Gmel,

Martini I, Taf. 14, Fig. 139. Original 10

im Catalog H. marmorata.

*
„ ,, ,, asinina = llaJiotis (Teinotis) asinina Lk.

Ad. Original 0. 9 von Born.

„ 414. Patella. (Vignette nach Martens): ab Patella [Calyp-

traen] sinensis (4mel.)

c) Patella granatina L. ; d) Patella [Pileopsis]

uiigarica Gm. (Lk.); e') Calyptraea sinensis

Dsh.
; f) Fissurella hiantula Lk. , Papillia

apertura Gray.)

*
„ 415. ,, equestris. Ein Original kleiner als Born an-

gibt Nr. 727, P. I, S j3 von Mühlt'eld als

eqnestris bezeichnet, ist nach Roeve Icon.

Calypfrae tortilis s.

*„
,, ,, fornicata = Crypta fornicata Ad ms. Ori-

ginale Nr. 3320 und 21, P. I, 5, 7. d.

*„ 416. „ sacliarina = Patella longicosta Lk., Reeve,

Sp. 11, Nr. 3361, 3363.'p. 71 et P. 73.

*„ 417. ,, Patella barbara = Patella plieata Born,

jung. Original Nr. 3359, P. 75 a.

^
„ ,, ,. plicata Vi OYU, Taf. XVIII, Fig. 1. Original

Nr. 3357, P. 75 ß barbara im Catalog. (j)li-

cata fehlt im Catalog als Name.)

*„ 418. ,. grannlaris =^ granatina Lk. (Reeve sp. 4.)

Originale Nr. 3338, 41, 42 und 377, P. 7K im

Catalog als granatina.

*„
,, ,. ociila.< Born. Originale Nr. 3344 und 48

P. III, 4 ,3 od. P. 80 V. Mühlfeld. P. badia.

Patella Srhröteri K r a u s s.
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* Fag. 419. Ptite/la ff7-(inatiHa = P. f/rdHularis Lk., Martini I,

Fi^'. 61. Original Nr. 3336, P. 93. granulär Is

im Catalog.

* „ coerulea Born, Taf. XVIII, Fig. 2 = P. iugubris

Reeve, sp. 32. Original Nr. 3334, P. 95

P. irrizans M ii li 1 fe 1 d.

*„ 420. „ miniata Born = P. nmbella Gmel. Reeve.

Taf. IX, Fig. 17. Original dervar. ^//^aNr.3307

;

Nr. 3329, P. 54 umbetla im Catalog v. Mühl-
feld nnd P. 52 rustica non Lk.

,, „ cochleur Taf. XVIII, Fig. 3 = P. (Olauu)

cochlear Gm. (Adms.) Original Nr. 3327,

P. 131 u.

*, 421. „ /;r>;/^<r^^///rt Born, Taf. XVIII, Fig. 4, 5. Eine

Deformität von P. penlaguna Born, Reeve,

sp. 48. Original Nr. 3350. P. 79. (Scutel-

lastra Adms.^

*
„ „ „ Patella utigarica ^= Pileopsis ungarica Lk.

(Capiäus Adms>. Original Nr. 3319, P. 23 a,

„ 422. „ deflexa. Original nicht nachgewiesen. Das

Bild in der Abh. d. böhm. priv. Gesellschaft,

Bd. IV., Taf. I, Fig. 9, 10 von Helbling

stellt eine Siphonaria, wahrscheinlich S. coii-

cinua Sow. Reey e Icon. Fig. 13 var. od.

Brasiliana Reeve, Fig. 17.

,, ., ,,
mammillaris. Original nicht nachgewiesen.

Nach P fe i ffe r ist Martin i's hier angeführte

Figur Patella mamriiUlaris Lk., Siphonaria

A n t. Im Museum ist Scnrria Scurra L e s s o n

als P. wammilla M. Caes angegeben. Acmaca

pallida Sow. (Lottia).

* 423. „ tricarinata = Snbemarginula tricarinata

Born. (Adams). Original von Taf. XVIII,

Fig. 6, P. 29, im Catalog.

,., „ pectinuta. Taf. XVIII, Fig. 7. Original P. 47 a,

P. pectunculiis im Catalog. Helcion pectinata

L. (Adms.)

7i
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* Pag. 424. Pntella lutea, Taf. XVIII, Fig. 8 = Cymbula com-

pressn L. (Ad ms.) Original P. 39, 7.

* „ „ „ pellucidah. = Nacella pellucidn L. (Adams).

Original Tat'. XVIII, Fig. 9. Das Original

träiit innen die Nummer 9 auf die Schale

gesoiirieben und war zu den polirten Schalen

gelegt, aus der Sammlung ausgeschieden.

P. 44 im Catalog.

*„ 425. „ Pafeflafe!^tu(linarlfiL. Lk,Ov'\i^\nsi\el^\'.329S,

P. 51 ; Nr. 388 und 733 Schaustücke der alten

Sammlung, polirt.

*
„ „ rafflata Born, Taf. XVIII, Fig. 10 = P. ca-

pe/z.s/s Gmel., Krauss. P. 119 im Catalog.

P. i-hgata. s. Krnuss, Südafrik. Mollusk.

Taf. III Fig. 1 3.

426. „ conipresaa =^ Cymbula compreasa L. (Ad.)

Original nicht bezeichnet.

„ rastica. Original nicht nachgewiesen.

„ fasca = Pati'Ua aenea Martin. Original

P. 98 a. Nr. 742. denurata im Catalog.

„ fi^mra, Taf. XVIII, Fig. 12 = Emarginula

fissara L. (Ada m s). Original P. 158 im Catalog.

„ graeca = P. eoslaria Basterot Weinkff. Im

Catalog: P. 147, graeca (Born non L.)

„ nimbosa = FlitHurella oiiens Sow., Reeve,

Fig. 13? Original Nr. 731. Im Catalog P. 146

2 Exemplare, die sich Revee's Fig. 48

nähern, F. Hoadarasensis.

*„ „ „ nodosa = Cremides nodosa \\orn, (Ad ms.)

Original Nr. 3369, P. 150 a Patellajamalcensis

im Catalog.

430. Dentalium. (Vignette Dent. elephantinum Gmel.)

431. „ elephantinum Cmcl. Original Q. 2. Nach dem

Maasse.

„ „ striaitim ^= D. aprinum Lamk. nach Mar-

tini'« Citat, Pffr. Regist.

Original ohne Nummer.

V
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?* Pag. 432. Patella dentalis, Taf. XVIII, Fig. 13. Die nicht num-

merirten Stücke der Sammlung gehören zur

(var?) Form von D. novem-costatum Lk.

?*
j,

„ entalis. In der alten Sammlung mit R 4 ß

bezeichnet, die auf die Cataloge keine Be-

ziehung haben. = D. entalis Lk.

* 433. „ pofitmn = Dentulium polifumJ^^imk. nonL.

= D. indicum Chem. = elmmeum L. Ori-

ginale Nr. 3373, 3374, 3375. Im Catalog

Q. 7. D. eburneum.

„ 435. Serpida. (Vignette Tenagoda aiifjuinea L.?)

„ 436. „ triqnetra, Taf. XVIII, Fig. 14. Original vor-

handen. Serpida s. str. sp.

„ « V filograna. Original nicht nachgewiesen.

437. „ contortnplicata. Original nicht nachgewiesen.

* „ nlomerata = Vermetus subcancellatus Bivona

= intortus Lk. Originale R. 7 im Catalog.

* 438. „ lumhrlcalis =^ Bivonia glomerata BivoH. Ad.

Tom III, Taf. 39, Fig. 1. Vermetus f/lomeratus

Phil. Enum., Weinkf f.. — R. 8 a. Original

im Catalog.

439. „ polythalamia. R. 18 im Catalog als fehlend

angegeben.

*
„ „ „ arenaria. Eine Mischart. Original Nr. 3393,

R. 9 ß. stimmt mit Vermetus, Siphonium ca-

rinatum Q. G. Ad ms. Genera of rec. Moll.

Taf. 38, Fig. 7, a. Original Nr. 3394 ist Ver-

metus arenarius Linne, Weinkau ff. Ser-

palorbis gigas l^hi]., Ad ms.

440. „ anguinea. Taf. XVIII, Fig. 15 = Tenagoda an-

guina L. (Adams). Original vorhanden, ohne

Nummer. R. 12 im Catalog.

mnricata, Taf. XVIII, Fig. 16 = Tenagoda

maricata, Born, (Ad ms.) R. 13. Original

des Bildes genau.

441. „ gigantea Pallas. Original nicht nachgewiesen.

Ein Stück R. 11 von Mühlfeld ist nicht das

von Born beschriebene, sondern Millepora

11

11
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tortitosa Dana auf einer Wurmröhre. Das

Citat von Pallas gehört nach Marenzeller
zu Cymospira gigavtea S c h m a r d a.

V?ig. 4:"^}. Serpula penis =^ AspercjUium javanum Lk. oder

eine nahe verwandte Art. Orij,nnale nicht

bezeichnet.

Folgende mit Nummern von Born versehene Exemplare

vermag- ich nicht in dem Werke aafzutinden:

Nr. 3084 = Peronaea nitida Poli = lanceolata Mus. Caes.

3353 und 3354 = Siphonaria pica Sow., Reeve, Fig. 16. Im

Catalog P. III, 3 oder P. 69. Patella decemcostata = stellata

Helbling, Abh. d. böhmisch, privat. Gesellschaft von Born.

1777, Taf. IV, Fig. 11.

Von den Originalen Helbling's fand ich auch Patella my-

tilina Taf. I, P'ig. 5 und 6, eine Nacella, und Patella piistulata

Taf. I, Fig. 12 = pnnctulata Sow.. Reeve vor.

Nr. 5347.' M. 170. Helix (Lucerna) cepa Müller.

Nr. 3532. Coralliiim rubrum mit einer Vermilia und Cario-

phyllia cyathns E. .S.

\
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